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Akku-Bohrschrauber
EINLEITUNG
Dieses Werkzeug ist bestimmt zum Bohren in Holz, Metall, 
Ziegel, Gestein, Keramik und Kunststoff; Werkzeuge mit 
elektronischer Drehzahlregulierung und Rechts-/ Linkslauf 
sind auch geeignet zum Schrauben und Gewindeschneiden.

TECHNISCHE DATEN    1 

WERKZEUG-ELEMENTE    2 

1 Schalter zum Ein-Aus-Schalten und zur Drehzahlregulie-
rung

2 Schalter zum Umschalten der Drehrichtung 
3 Schnellspann-Bohrfutter 
4 Ring zur Drehmoment-Kontrolle

SICHERHEIT
ACHTUNG! Sämtliche Anweisungen sind zu lesen. Fehler bei 
der Einhaltung der nachstehend aufgeführten Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.

� Stellen Sie sicher, dass das Gerät ausgeschaltet ist, bevor 
Sie den Akku einsetzen. Das Einsetzen eines Akkus in ein 
Elektrowerkzeug, das eingeschaltet ist, kann zu Unfällen 
führen.

� Laden Sie die Akkus nur in Ladegeräten auf, die vom Her-
steller empfohlen werden. Für ein Ladegerät, das für eine 
bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, 
wenn es mit anderen Akkus verwendet wird.

� Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in den 
Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Akkus 
kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

� Vermeiden Sie Beschädigungen durch Schrauben, Nägel 
und ähnliches an Ihrem Werkstück; entfernen Sie diese vor 
Arbeitsbeginn

� Stets nachprüfen, daß die Netzspannung mit der auf dem 
Typenschild des Ladegeräts angegebenen Spannung 
übereinstimmt (mit 230V oder 240V beschriftete Ladege-
räte können auch an 220V betrieben werden)

� Im Falle von atypischem Verhalten oder Fremdgeräuschen 
schalten Sie das Werkzeug sofort aus oder ziehen Sie den 
Netzstecker des Ladegeräts aus der Steckdose

� SBM Group kann nur dann die einwandfreie Funktion des 
Werkzeuges zusichern, wenn Original-Zubehör verwendet 
wird

� Nur Zubehör verwenden, dessen zulässige Drehzahl min-
destens so hoch ist wie die höchste Leerlaufdrehzahl des 
Werkzeuges

� Der Benutzer dieses Werkzeuges sollte älter als 16 Jahre sein
� Vermeiden Sie beim Bohren oder Schrauben die Berüh-

rung mit elektrischen Leitungen
� Stellen Sie sicher dass Schalter  sich in der mittel-

(Schluss-) Position befi ndet, bevor Sie Werkzeugeinstel-
lungen vorhnehmen oder Zubehör wechseln, sowie beim 
Tragen oder Weglegen des Werkzeuges

� Die Kontakte im Ladegerät nicht berühren
� Setzen Sie das Werkzeug/Ladegerät/Batterie niemals dem 

Regen aus
� Laden Sie die Batterie niemals im Freien 
� Bewahren Sie das Werkzeug/Ladegerät/Batterie stets bei 

Raumtemperaturen unter 40° C und über 0° auf
� Wegen Explosionsgefahr darf die Batterie keinesfalls er-

hitzt werden
� Bei Beschädigung, extremer Belastung oder extremer 

Temperatur, könnten die Batterien auslaufen

- hat eine Berührung mit der Batteriefl üssigkeit stattgefun-
den, sofort mit Wasser und Seife waschen, anschließend 
mit Zitronensaft oder Essig abspülen

- sollte die Batteriefl üssigkeit in die Augen gelangt sein, so-
fort mit sauberem Wasser mindestens 10 Minuten gründ-
lich spülen und unverzüglich einen Arzt aufsuchen

� Wenn sich die Batterie nicht im Werkzeug oder Ladegerät 
befi ndet, vermeiden Sie, daß diese mit Nägeln, Schrauben, 
Schlüsseln oder anderen Metallen in Berührung kommt, 
um Kriechströme zu vermeiden

� Beschädigte Ladegeräte nicht in Betrieb nehmen; bringen 
Sie das Gerät zwecks Überprüfung stets zu einer unserer 
offi ziellen SBM Group-Vertragswerkstätten

� Beschädigte Batterien nicht weiter verwenden, sondern 
sofort ersetzen

� Zerlegen Sie niemals das Ladegerät oder die Batterie
� Nicht versuchen, nicht-aufl adbare Batterien mit dem Lade-

gerät zu laden
� In normalem Zustand am Anfang vom Laden der leeren 

Batterie leuchten eine rote und eine grüne Anzeige der 
Anzeigevorrichtung auf dem Ladegerät. Im Abschluß an 
das Laden bleibt die grüne Anzeige nur leuchten. Falls auf 
dem eingeschalteten Ladegerät keine Anzeige leuchtet, ist 
es notwendig aufzuhören, der Akku und das Ladegerät zu 
benutzen und sich an die Servicedienst zu wenden.

� Wenn der Akku während der Arbeit warm wurde, ist er vor 
dem Laden innerhalb 30 Minuten einzukühlen.

� Es wäre gewünscht, den Akku vor der langfristigen Lage-
rung aufzuladen.

Für die Sicherstellung des grösere Serviceleben 
und gehörig Betrieb der Batterie, erfüllt Sie, bitte, 
folgenden Aktionen: 

1. Benutz die neue Batterie, ohne die Überladung, bis seine 
ganz Aussetzen. 

2. Dann lade die Batterie für 3-5 Stunden. 
3. Wiederholt obenerwähnte Aktionen (1 und 2) 3-5 mal für 

die Erreichung der nominelle Batterieenergientensität.

WARTUNG

Trennen Sie die Maschine vom Netz, wenn Sie am 
Mechanismus Wartungsarbeiten ausführen müs-
sen.

Die Maschinen von SBM Group sind entworfen, um wäh-
rend einer langen Zeit problemlos und mit minimaler War-
tung zu funktionieren. Sie Verlängern die Lebensdauer, in-
dem Sie die Maschine regelmäßig reinigen und fachgerecht 
behandeln.
Reinigen Sie das Maschinengehäuse regelmäßig mit einem 
weichen Tuch, vorzugsweise nach jedem Einsatz. Halten Sie 
die Lüfterschlitze frei von Staub und Schmutz. Entfernen Sie 
hartnäckigen Schmutz mit einem weichen Tuch, angefeuchtet 
mit Seifen wasser. Verwenden Sie keine Lösungsmittel wie 
Benzin, Alkohol, Ammonia, usw. Derartige Stoffe beschädigen 
die Kunststoffteile.
Die Maschine braucht keine zusätzliche Schmierung.
Wenden Sie sich in Störungsfällen, z.B. durch Verschleiß ei-
nes Teils, an Ihren örtlichen SBM Group-Vertragshändler. 

UMWELT
Um Transportschäden zu verhinderen, wird die Maschine in 

einer soliden Verpackung geliefert. Die Verpackung besteht 
weitgehend aus verwertbarem Material. Benutzen Sie also 
die Möglichkeit zum Recyclen der Verpackung. Bringen 
Sie bei Ersatz die alten Maschinen zu Ihren örtlichen SBM 
Group-Vertagshändler. Er wird sich um eine umweltfreund-
liche Verarbeitung ïhrer alten Maschine bemühen.

� Ni-Cd-Akkus sind recycelbar. Geben Sie sie bei einer Ent-
sorgungsstelle für chemische Abfälle ab, so daß die Akkus 
recycelt oder auf umweltfreundliche Weise entsorgt wer-
den.
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Cordless drill/driver
INTENDED USE
This tool is intended for drilling in wood, metal, ceramic and 
plastic; tools with electronic speed control and left/right rotation 
are also suitable for screwdriving and thread cutting

TECHNICAL SPECIFICATIONS   1 

PRODUCT ELEMENTS   2 

1 Switch for on/off and speed control
2 Switch for changing direction of rotation
3 Keyless chuck
4 Ring for torque control

SAFETY
WARNING! Read all instructions. Failure to follow all instruc-
tions listed below may result in electric shock, fi re and/or seri-
ous injury. 

� Ensure the switch is in the off position before inserting bat-
tery pack. Inserting the battery pack into power tools that 
have the switch on invites accidents.

� Recharge only with the charger specifi ed by the manufac-
turer. A charger that is suitable for one type of battery pack 
may create a risk of fi re when used with another battery 
pack.

� Use power tools only with specifi cally designated battery 
packs. Use of any other battery packs may create a risk of 
injury and fi re.

� Avoid damage that can be caused by screws, nails and 
other elements in your workpiece; remove them before you 
start working

� Always check that the supply voltage is the same as the 
voltage indicated on the nameplate of the charger (charg-
ers with a rating of 230V or 240V can also be connected to 
a 220V supply)

� In case of electrical or mechanical malfunction, immediate-
ly switch off the tool or unplug charger from power source

� SBM Group can assure fl awless functioning of the tool only 
when original accessories are used

� Use only accessories with an allowable speed matching at 
least the highest no-load speed of the tool

� This tool should not be used by people under the age of 16 
years

� Be careful not to drill or drive into areas where electrical 
wires may be contacted

� Ensure that switch  is in the middle (locking) position 
before making any adjustments or changing accessories 
as well as when carrying or storing the tool

� Do not touch the contacts in the charger
� Do not expose tool/charger/battery to rain
� Never charge battery outdoors
� Store tool/charger/battery in locations where temperature 

will not exceed 40° C or drop below 0° C
� Batteries will explode in fi re, so do not burn battery for any 

reason
� When damaged, and under extreme usage and tempera-

ture conditions, batteries may start to leak
- if liquid comes into contact with the skin, wash quickly with 

soap and water, then with lemon juice or vinegar
- if liquid gets into the eyes, fl ush eyes with clean water for 

a minimum of 10 minutes and seek immediately medical 
attention

� When battery is not in tool or charger, it should be kept 
away from metal objects such as nails, screws, keys etc. to 
prevent short-circuit

� Do not use charger when damaged; take it to one of the of-
fi cially registered SBM Group Service Stations for a safety 
check

� Do not use battery when damaged; it should be replaced 
immediately

� Do not disassemble charger or battery
� Do not attempt to recharge non-rechargeable batteries with 

the charger
� Normally when starting to charge the discharged battery, 

red and green LEDs of the battery charger are on. When 
the battery is fully charged only green LED is on. If no LEDs 
are on while the charger is on, do not use the battery and 
the charger and take them to the service center. 

� When using your tool continuously, the batteries in your 
battery pack will become hot. You should let a hot battery 
pack cool down for approximately 30 minutes before at-
tempting to recharge.

� In case of long storage, store the battery in fully charged 
condition. 

 WHEN CONNECTING NEW 3-PIN PLUG (U.K. ONLY):
� Do not connect the blue (= neutral) or brown (= live) wire in 

the cord of the charger to the earth terminal of the plug
� If for any reason the old plug is cut off the cord of the charg-

er, it must be disposed of safely and not left unattended

To ensure longer service life and proper perform-
ance of the battery, take the following actions when 
you start using new battery: 

1. Use the new battery, without recharging it, till its complete 
discharge. 

2. Then charge the battery for 3-5 hours.
3. Repeat abovementioned actions (1 and 2) 3-5 times to 

reach the nominal battery capacity.

MAINTENANCE

Make sure that the machine is not live when carry-
ing out maintenance work on the motor. 

Regularly clean the machine housing with a soft cloth, prefer-
ably after each use. Keep the ventilation slots free from dust 
and dirt.If the dirt does not come off use a soft cloth moistened 
with soapy water. Never use solvents such as petrol, alcohol, 
ammonia water, etc. These solvents may damage the plastic 
parts.
The machine requires no additional lubrication.
Should a fault occur, e.g. after wear of a part, please contact 
your local SBM Group dealer.

ENVIRONMENT
In order to prevent the machine from damage during transport, 
it is delivered in a sturdy packaging. Most of the packaging 
materials can be recycled. Take these materials to the appro-
priate recycling locations. Take your unwanted machines to 
your local SBM Group dealer. Here they will be disposed of in 
an environmentally safe way.
Ni-Cd batteries can be recycled. Deliver them to a disposal 
site for chemical waste so that they can be recycled or dis-
posed of in an environmentally friendly manner.

English
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Perceuse/visseuse sans fi l
INTRODUCTION
Cet outil est conçu pour le perçage dans le bois, le métal, 
la céramique et les matières plastiques; les outils avec rég-
lage électronique de la vitesse et rotation à droite/à gauche 
sont également appropiés pour le vissage et le fi letage

SPECIFICATIONS TECHNIQUES   1 

ELEMENTS DE L’OUTIL   2 

1 Interrupteur pour mise en marche/arrêt et réglage de la vi-
tesse

2 Commutateur pour inverser le sens de rotation 
3 Mandrin auto-serrant 
4 Anneau pour réglage du couple 

SECURITE
ATTENTION! Lisez toutes les instructions. Le nonrespect des 
instructions indiquées ci-après peut entraîner un choc électri-
que, un incendie et/ou de graves blessures sur les person-
nes.

� Vérifi ez que l’appareil est effectivement en position d’arrêt 
avant de monter l’accumulateur. Le fait de monter un accu-
mulateur dans un outil électroportatif en position de foncti-
onnement peut causer des accidents.

� Ne chargez les accumulateurs que dans des chargeurs 
recommandés par le fabricant. Un chargeur approprié à 
un type spécifi que d’accumulateur peut engendrer un ris-
que d’incendie lorsqu’il est utilisé avec d’autres accumula-
teurs.

� Dans les outils électroportatifs, n’utilisez que les accumu-
lateurs spécialement prévus pour celui-ci. L’utilisation de 
tout autre accumulateur peut entraîner des blessures et 
des risques d’incendie.

� Faites attention aux vis, clous ou autres éléments qui pour-
raient se trouver dans la pièce à travailler et qui risquerai-
ent d’endommager très fortement votre outil; d’abord les 
enlevez puis travaillez

� Toujours contrôlez si la tension secteur correspond à la 
tension indiquée sur la plaquette signalétique du chargeur 
(les chargeurs conçus pour une tension de 230V ou 240V 
peuvent également être branchés sur 220V)

� En cas d’anomalie électrique ou mécanique, coupez immé-
diatement l’outil ou débranchez le chargeur du secteur

� SBM Group ne peut se porter garant du bon fonctionne-
ment de cet outil que s’il a été utilisé avec les accessoires 
d’origine

� La vitesse admissible des accessoires utilisées doit être 
au moins aussi élevée que la vitesse à vide maximale de 
l’outil

� Cet outil ne doit pas être utilisé par des personnes en des-
sous de 16 ans

� Veillez à ne pas percer ni visser dans des endroits où vous 
risqueriez de toucher des fi ls électriques

� Vérifi ez que l’interrupteur  est en position moyen (de 
blocage) avant d’effectuer des réglages sur l’outil ou de 
changer des accessoires, ainsi qu’en transportant ou ran-
gant l’outil

� Ne touchez pas les contacts du chargeur
� Ne jamais exposez l’outil/le chargeur/la batterie à la pluie
� Rechargez la batterie uniquement dans la maison
� Rangez l’outil/le chargeur/la batterie dans des endroits où 

la température n’excède pas 40° C et ne descende pas au 
dessous de 0° C

� Les batteries peuvent exploser au feu, aussi ne pas faites 
brûler votre batterie sous aucune raison

� Par suite de dommages, ou de conditions d’utilisation ou 
de température extrêmes, les batteries peuvent commen-
cer à fuir

- si le liquide entre en contact avec votre peau, lavez-vous 
immédiatement avec de l’eau et du savon, puis avec du jus 
de citron ou du vinaigre

- si le liquide gicle dans vos yeux, aspergez-vous les avec 
de l’eau pendant 10 minutes environ et allez consulter un 
médecin

� Quand la batterie n’est pas dans l’outil ni dans le chargeur, 
elle doit être placée à l’écart de tous objets métalliques tels 
que clous, vis, clés etc. afi n d’éviter un court circuit

� N’utilisez jamais un chargeur endommagé; confi ez-le à 
une des stations-service agréées SBM Group que effectu-
era un contrôle de sécurité

� Ne pas utilisez la batterie lorsque celle-ci est endommagée; 
remplacez-la au plus vite

� Ne démontez pas le chargeur ou la batterie
� Ne tentez pas de recharger des batteries non-rechargeab-

les avec le chargeur

Pour mettre en service l’accumulateur neuf, il est 
nécessaire de:

1) décharger complètement l’accumulateur lors de la marche 
2) charger l’accumulateur en utilisant le chargeur fourni du-

rant 3 ou 5 heures 
3) répéter les actions (1 et 2) évoquées ci-dessus 3 ou 5 fois 

pour atteindre la capacité d’accumulateur calculée

ENTRETIEN

Assurez-vous que la machine n’est pas sous tensi-
on si vous allez procéder à des travaux d’entretien 
dans son système mécanique.

Nettoyez régulièrement le carter au moyen d’un chiffon doux, 
de préférence a Tissue de chaque utilisation. Veillez à ce que 
les fentes d’aération soient indemnes de poussière et de sa-
letés.
En présence de saleté tenace, employez un chiffon doux 
humecté d’eau savonneuse. Proscrivez l’emploi de solvants 
comme l’essence, l’alcool, l’ammoniaque etc. car ces sub-
stances attaquent les pièces en plastique. Cette machine ne 
nécessite pas de graissage supplémentaire.
En cas de panne survenue par exemple à la suite de l’usure 
d’une pièce, contactez votre distributeur SBM Group local.

ENVIRONNEMENT
Pour éviter les dommages liés au transport, la machine est 
livré dans un emballage robuste. L’emballage est autant que 
possible constitué de matériau recyclable. Veuillez par consé-
quent destiner cet emballage au recyclage.
Si vous allez changer de machines, apportez les machines 
usagées à votre distributeur SBM Group local qui se chargera 
de les traiter de la manière la plus écologique possible.
Les batteries Ni-Cd sont également recyclables. Remettez-les 
au service de collecte des déchets chimiques qui se chargera 
de les faire recycler ou de les détruire de façon telle à éviter 
toute pollution de l’environnement.
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Ⱦɪɟɥɶ-ɲɭɪɭɩɨɜɟɪɬ 
ɚɤɤɭɦɭɥяɬɨɪɧɚя
ɇȺɁɇȺɑȿɇɂȿ
Ⱦɪɟɥɶ-ɲɭɪɭɩɨɜɟɪɬ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɚɹ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ 
ɫɜɟɪɥɟɧɢɹ ɨɬɜɟɪɫɬɢɣ ɜ ɪɚɡɥɢɱɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚɯ, ɚ ɬɚɤɠɟ – 
ɡɚɜɢɧɱɢɜɚɧɢɹ ɢ ɜɵɜɢɧɱɢɜɚɧɢɹ ɜɢɧɬɨɜ ɢ ɲɭɪɭɩɨɜ ɩɪɢ ɫɛɨ-
ɪɨɱɧɵɯ ɪɚɛɨɬɚɯ.

ɌȿɏɇɂɑȿɋɄɂȿ ɏȺɊȺɄɌȿɊɂɋɌɂɄɂ   1 

ɍɋɌɊɈɃɋɌȼɈ   2 

1. ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ
2. ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ
3. Ȼɵɫɬɪɨɡɚɠɢɦɧɨɣ ɩɚɬɪɨɧ
4. ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɦɨɦɟɧɬɚ ɜɪɚɳɟɧɢɹ

ɄɈɆɉɅȿɄɌȺɐɂə
Ⱦɪɟɥɶ-ɲɭɪɭɩɨɜɟɪɬ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɚɹ
Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɚɹ ɛɚɬɚɪɟɹ
Ȼɢɬ-ɧɚɫɚɞɤɢ (6 ɲɬ)
Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɦɚɝɧɢɬɧɵɣ ɞɥɹ ɛɢɬ
ɋɜɟɪɥɚ (6 ɲɬ)
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɡɚɪɹɞɧɨɟ

ɌȿɏɇɂɄȺ ȻȿɁɈɉȺɋɇɈɋɌɂ
ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɬɪɚɜɦ ɢ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɨɩɚɫɧɵɯ ɫɢɬɭɚɰɢɣ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫɥɟɞɭɟɬ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɬɪɟ-
ɛɨɜɚɧɢɹɦɢ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ. ɉɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɬɚɤɠɟ ɨɬɞɟɥɶ-
ɧɨ ɩɪɢɥɨɠɟɧɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ.
� ɉɟɪɟɞ ɪɚɛɨɬɨɣ ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɨɛɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɣ ɨɛɴɟɤɬ 
ɧɚɞɟɠɧɨ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ.

� ȼ ɡɨɧɟ ɫɜɟɪɥɟɧɢɹ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɢ, 
ɬɪɭɛ ɢɥɢ ɤɨɦɦɭɧɢɤɚɰɢɣ.

� ɂɡɛɟɝɚɣɬɟ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɝɨ ɧɚɠɚɬɢɹ ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚ-
ɬɟɥɶ ɩɪɢ ɩɟɪɟɦɟɳɟɧɢɢ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɞɨɥɶ ɬɟɥɚ ɢ ɩɪɢ 
ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɤ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɭ.

� ɇɟ ɡɚɤɪɵɜɚɣɬɟ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧ-
ɬɚ ɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɢɯ ɡɚɫɨɪɟɧɢɹ.

� ɉɪɢ ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɧɢɢ ɫɜɟɪɥɚ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɜɵɤɥɸɱɢɬɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧɬ.

� Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧ ɨɬ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ:
-  ɟɫɥɢ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ,
-  ɩɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.
� ɉɪɢ ɫɦɟɧɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɩɨɫɬɚɜɶɬɟ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 
ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɜ ɫɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ (ɩɪɢ ɷɬɨɦ 
ɲɩɢɧɞɟɥɶ ɛɭɞɟɬ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ).

� ɇɟ ɩɨɞɤɥɸɱɚɣɬɟ ɡɚɪɹɞɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤ ɫɟɬɢ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɩɢɬɚɧɢɹ ɱɟɪɟɡ ɫɥɢɲɤɨɦ ɞɥɢɧɧɵɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ.

� Ɂɚɪɹɞɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɨ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥɹ ɡɚɪɹɞ-
ɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɞɚɧɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. ȼ ɰɟɥɹɯ ȼɚɲɟɣ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɧɟ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɟɝɨ ɞɥɹ ɡɚ-
ɪɹɞɤɢ ɢɧɵɯ ɛɚɬɚɪɟɣ. ɉɨ ɷɬɨɣ ɠɟ ɩɪɢɱɢɧɟ ɞɥɹ ɡɚɪɹɞɤɢ 
ɞɚɧɧɨɝɨ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɧɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɢɧɵɦɢ 
ɡɚɪɹɞɧɵɦɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚɦɢ.

� ɉɟɪɟɞ ɡɚɪɹɞɤɨɣ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɧɚɩɪɹ-
ɠɟɧɢɟ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɨɜɩɚɞɚɟɬ ɫ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ 
ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ.

� ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɤɥɸɱɚɬɶ ɡɚɪɹɞɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɨɬ ɫɟɬɢ 
ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ:

- ɤɨɝɞɚ ɨɧɨ ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ;
- ɜ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɟɝɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ;
- ɩɟɪɟɞ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɢɥɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɨɬ ɧɟɝɨ ɚɤɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ.

� ɇɟ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ ɡɚɪɹɞɤɭ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ 
ɧɢɠɟ +10ºɋ ɢɥɢ ɜɵɲɟ +40ºɋ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɞ ɞɨɠɞёɦ, ɜɨ 
ɜɥɚɠɧɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ, ɜɛɥɢɡɢ ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɯ-
ɫɹ ɜɟɳɟɫɬɜ.

� ȼ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɪɚɛɨɬɵ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɧɚɝɪɟɜɚɟɬɫɹ. ɇɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɡɚɪɹɠɚɬɶ ɧɚɝɪɟɬɵɣ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ.

� ɋɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɡɚ-
ɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɫɬɚɜɚɥɢɫɶ ɨɬɤɪɵɬɵɦɢ.

� ɉɪɢ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɢ ɜɢɥɤɢ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢɡ ɪɨɡɟɬ-
ɤɢ ɧɟ ɩɪɢɥɚɝɚɣɬɟ ɮɢɡɢɱɟɫɤɨɝɨ ɭɫɢɥɢɹ ɤ ɲɧɭɪɭ ɩɢɬɚɧɢɹ. 
Эɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɟɝɨ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɸ.

� ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɢɡɧɨɫɚ ɲɧɭɪɚ ɩɢɬɚɧɢɹ 
ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɟɝɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɧɚ ɧɨ-
ɜɵɣ.

� Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɛɪɨɫɚɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɜ ɨɝɨɧɶ ɢɥɢ ɜɨɞɭ, 
ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶ ɟɝɨ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ. Эɬɨ 
ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɤɨɪɨɬɤɨɦɭ ɡɚɦɵɤɚɧɢɸ, ɜɡɪɵɜɭ ɢɥɢ 
ɜɵɛɪɨɫɭ ɜ ɨɤɪɭɠɚɸɳɭɸ ɫɪɟɞɭ ɜɪɟɞɧɵɯ ɯɢɦɢɱɟɫɤɢɯ ɜɟ-
ɳɟɫɬɜ.

� ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɤɨɪɨɬɤɨɝɨ ɡɚɦɵɤɚɧɢɹ ɧɟ ɫɥɟɞɭɟɬ:
- ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɩɪɨɜɨɞɚ ɤ ɤɨɧɬɚɤɬɚɦ ɚɤɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɚ;

- ɯɪɚɧɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɧɟɛɨɥɶɲɢɦɢ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟ-
ɫɤɢɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ, ɬɚɤɢɦɢ ɤɚɤ ɫɤɪɟɩɤɢ, ɦɨɧɟɬɵ, ɦɟɬɢɡ-
ɧɵɟ ɢɡɞɟɥɢɹ.

� ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ ɫɜɵɲɟ +45ºɋ 
ɜɟɞёɬ ɤ ɟɝɨ ɜɵɯɨɞɭ ɢɡ ɫɬɪɨɹ.

� ȼ ɰɟɥɹɯ ȼɚɲɟɣ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɧɟ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɪɚɡɛɢ-
ɪɚɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɢ ɡɚɪɹɞɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢɥɢ ɫɚɦɨɫɬɨɹ-
ɬɟɥɶɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɬɶ ɢɯ.

� ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɩɪɚɜɢɥ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɢɥɢ ɬɟɦ-
ɩɟɪɚɬɭɪɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɣ ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɢɡɨɣɬɢ ɩɪɨɬɟɱɤɚ ɚɤɤɭɦɭ-
ɥɹɬɨɪɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɩɨɩɚɞɚɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɥɢɬɚ ɢɡ ɚɤɤɭɦɭɥɹ-
ɬɨɪɚ ɧɚ ɤɨɠɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ ɩɪɨɦɵɬɶ ɟɟ ɜɨɞɨɣ. 
ɉɪɢ ɩɨɩɚɞɚɧɢɢ ɷɥɟɤɬɪɨɥɢɬɚ ɜ ɝɥɚɡɚ ɩɪɨɦɨɣɬɟ ɢɯ ɜɨɞɨɣ 
ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 10 ɦɢɧɭɬ, ɡɚɬɟɦ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɤ ɜɪɚɱɭ.

� Ⱦɥɹ ɡɚɪɹɞɤɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɶ 
ɚɞɚɩɬɟɪ ɡɚɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɤ ɤɨɥɨɞɤɟ, ɡɚɬɟɦ ɜ ɤɨ-
ɥɨɞɤɭ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ. ɉɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɚɞɚɩ-
ɬɟɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɢɬɶ ɜ ɪɨɡɟɬɤɭ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ 
ɧɚ ɤɨɥɨɞɤɟ ɡɚɝɨɪɹɬɫɹ ɤɪɚɫɧɵɣ ɢ ɡɟɥɟɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɵ. 
Эɬɨ ɨɡɧɚɱɚɟɬ, ɱɬɨ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɵ ɤɨɥɨɞɤɢ 
ɩɨɞɚɧɨ ɢ ɩɨɲɟɥ ɩɪɨɰɟɫɫ ɡɚɪɹɞɤɢ. ɉɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɩɪɨ-
ɰɟɫɫɚ ɡɚɪɹɞɤɢ ɱɟɪɟɡ 3-5 ɱɚɫɨɜ ɤɪɚɫɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɝɚɫ-
ɧɟɬ ɢ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫ ɤɨɧɬɚɤɬɨɜ ɤɨɥɨɞɤɢ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ 
ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ. ɇɚ ɤɨɥɨɞɤɟ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɝɨɪɹɳɢɦ ɡɟɥɟɧɵɣ ɢɧ-
ɞɢɤɚɬɨɪ. Эɬɨ ɨɡɧɚɱɚɟɬ, ɱɬɨ ɧɚ ɤɨɧɬɚɤɬɚɯ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ 
ɢɦɟɟɬɫɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ. Ɂɚɪɹɞɤɚ ɨɤɨɧɱɟɧɚ ɢ 
ɚɞɚɩɬɟɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ ɨɬ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ. ȿɫɥɢ ɩɪɢ 
ɜɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɜ ɫɟɬɶ ɚɞɚɩɬɟɪɟ ɢ ɜɫɬɚɜɥɟɧɧɨɦ ɜ ɤɨɥɨɞ-
ɤɭ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɟ ɧɚ ɤɨɥɨɞɤɟ ɧɟ ɡɚɝɨɪɚɟɬɫɹ ɧɢ ɨɞɢɧ ɢɡ 
ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɨɜ, ɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɟɤɪɚɬɢɬɶ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ ɢ ɡɚɪɹɞɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɢ ɨɛɪɚɬɢɬɶɫɹ 
ɜ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɚ.

� ȿɫɥɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɧɚɝɪɟɥɫɹ ɜ ɩɪɨɰɟɫɫɟ ɪɚɛɨɬɵ, ɬɨ ɩɟ-
ɪɟɞ ɡɚɪɹɞɤɨɣ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɚɬɶ ɟɦɭ ɨɫɬɵɬɶ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 30 
ɦɢɧɭɬ. 

� ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɵɦ ɯɪɚɧɟɧɢɟɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɠɟ-
ɥɚɬɟɥɶɧɨ ɡɚɪɹɞɢɬɶ. 

Ⱦɥɹ ɜɜɨɞɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ ɧɨɜɨɝɨ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ:

1) ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɪɚɡɪɹɞɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɜ ɪɚɛɨɱɟɦ 
ɪɟɠɢɦɟ ;

2) ɡɚɪɹɞɢɬɶ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ ɫ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ ɲɬɚɬɧɨɝɨ ɡɚ-
ɪɹɞɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ 3-5 ɱɚɫɨɜ;

3) ɩɨɜɬɨɪɢɬɶ ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɵɟ (1-2) ɞɟɣɫɬɜɢɹ 3-5 ɪɚɡ ɞɥɹ 
ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɹ ɪɚɫɱɟɬɧɨɣ ɟɦɤɨɫɬɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ
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ɌȿɏɇɂɑȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍɀɂȼȺɇɂȿ ɂ ɍɏɈȾ

ɉɟɪɟɞ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɢɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɦ ɨɬɤɥɸɱɚɣɬɟ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɨɬ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɚ!

� Ʉɚɠɞɵɣ ɪɚɡ ɩɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɪɚɛɨɬɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɨɱɢ-
ɳɚɬɶ ɤɨɪɩɭɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ 
ɨɬ ɝɪɹɡɢ ɢ ɩɵɥɢ ɦɹɝɤɨɣ ɬɤɚɧɶɸ ɢɥɢ ɫɚɥɮɟɬɤɨɣ. ɇɟɞɨ-
ɩɭɫɬɢɦɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɥɹ ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ: ɛɟɧɡɢɧ, ɫɩɢɪɬ, ɚɦɦɢɚɱɧɵɟ ɪɚɫɬɜɨɪɵ ɢ 
ɬ.ɩ. ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɟɣ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɩɨ-
ɜɪɟɠɞɟɧɢɸ ɤɨɪɩɭɫɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

� ɂɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɫɦɚɡɤɢ.
� ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɋɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢ-
ɫɚ SBM Group.

� Ni-Cd ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɟ. 
ɉɪɨɫɢɦ ɫɞɚɜɚɬɶ ɢɯ ɩɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɫɪɨɤɚ ɢɯ ɫɥɭɠɛɵ ɜ 
ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ ɫɩɟɰɢɚɥɢɡɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ ɢɥɢ ɜ 
ɋɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɚ SBM Group.
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Exploded view BAB-14U-DK
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Spare parts list BAB-14U-DK

No. Part Name

27 Motor gear 

28 Motor  

36 MOS pipe 

39 Battery pack

38 Power support 

29 Switch 

12, 16-25 Gearbox assy 

45-46 Charger assy 
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Product managament 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany

    DE
    

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG            

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, daß dieses 
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt: EN 60745-1:2009; EN 
60745-2-1/A11:2007; EN 60745-2-2/A11:2007 gemäß 
den Bestimmungen der Richtlinien 2006/42/ȿG, 
2006/95/ȿG, 2004/108/ȿGɋ.
GERÄUSCH/VIBRATION Gemessen gemäß EN 60 
745 beträgt der Schalldruckpegel dieses Gerätes 
<86,3 dB(A) und der Schalleistungspegel <97,3 dB(A) 
(Standard- abweichung: 3 dB), und die Vibration  
<2,69 m/s2 (Hand-Arm Methode).

    GB
    

DECLARATION OF CONFORMITY       

We declare under our sole responsibility that this 
product is in conformity with the following standards 
or standardized documents: EN 60745-1:2009; EN 
60745-2-1/A11:2007; EN 60745-2-2/A11:2007 in ac-
cordance with the regulations  2006/42/ȿEɋ, 2006/95/
ȿEɋ, 2004/108/ȿEɋ.
NOISE/VIBRATION Measured in accordance with 
EN60745 the sound pressure level of this tool is 
<86,3 dB(A) and the sound power level is <97,3 dB(A) 
(standard deviation: 3 dB), and the vibration is 
<2,69 m/s2 (hand-arm method).

    FR
    

DÉCLARATION DE CONFORMITÉ            

Nous déclarons sous notre propre responsabilité que 
ce produit est en conformité avec les normes ou docu-
ments normalisés suivants: EN 60745-1:2009; EN 
60745-2-1/A11:2007; EN 60745-2-2/A11:2007 con-
forme aux réglementations 2006/42/ɋEE, 2006/95/
ɋEE, 2004/108/ɋEE. 
BRUIT/VIBRATION Mesuré selon EN 60 745 le niveau 
de la pression sonore de cet outil est <86,3 dB(A) et le 
niveau de la puissance sonore <97,3 dB(A) (déviation 
standard: 3 dB), et la vibration <2,69 m/s2 (méthode 
main-bras).

    RU
    ɁȺəȼɅȿɇɂȿ Ɉ ɋɈɈɌȼȿɌɋɌȼɂɂ            

Ɇɵ ɫ ɩɨɥɧɨɣ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶɸ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɚɫɬɨ-
ɹɳɟɟ ɢɡɞɟɥɢɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦ ɫɬɚɧɞɚɪ-
ɬɚɦ ɢ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɵɦ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɦ: EN 60745-1:2009; 
EN 60745-2-1/A11:2007; EN 60745-2-2/A11:2007 
- ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɩɪɚɜɢɥɚɦ: 2006/42/EEC, 2006/95/EEC, 
2004/108/EEC.
ɒɍɆ ɂ ȼɂȻɊȺɐɂə ɉɨ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɚɦ ɢɡɦɟɪɟɧɢɣ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ EN60745 ɭɪɨɜɟɧɶ ɡɜɭɤɨɜɨɝɨ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɞɚɧɧɨɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ <61 ɞȻ(Ⱥ), ɭɪɨ-
ɜɟɧɶ ɲɭɦɚ ɫɨɫɬɚɜɥɹɟɬ <72 ɞȻ(Ⱥ), ɜɢɛɪɚɰɢɹ ɪɚɜɧɚ 
<2,69 ɦ/ɫ2.

HINWEISE ZUM UMWELTSCHUTZ DE

Alt-Elektrogeräte sind Wertstoffe, sie gehören daher nicht in den 
Hausmüll! 
Wir möchten Sie daher bitten, uns mit Ihrem aktiven Beitrag bei 
der Ressourcenschonung und beim Umweltschutz zu unterstüt-
zen und dieses Gerät bei den-falls vorhandeneingerichteten 
Rücknahmestellen abzugeben.

ENVIRONMENTAL PROTECTION GB

Discarded electric appliances are recyclable and should not be 
discarded in the domestic waste! Please actively support us in 
conserving resources and protecting the environment by
returning this appliance to the collection centres (if available).

INFORMATIONS SUR LA 
PROTECTION DE L’ENVIRONNEMENT

 FR

Tout appareil électrique usé est une matière recyclable et ne fait 
pas pas partie des ordures ménagères! Nous vous demandons 
de bien vouloir nous soutenir en contribuant activement au mé-
nagement des ressources et à la protection de l’environnement 
en déposant cet appareil dans sites de collecte(si existants).

ɍɄȺɁȺɇɂə ɉɈ ɁȺЩɂɌȿ
ɈɄɊɍɀȺɘЩȿɃ ɋɊȿȾɕ

 RU

ɋɬɚɪɵɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɟ ɢ ɩɨɷɬɨ-
ɦɭ ɧɟ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɧɵ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ! ɉɨɷɬɨɦɭ 
ɦɵ ɯɨɬɟɥɢ ɛɵ ɩɨɩɪɨɫɢɬɶ ȼɚɫ ɚɤɬɢɜɧɨ ɩɨɞɞɟɪɠɚɬɶ ɧɚɫ ɜ ɞɟɥɟ ɷɤɨɧɨ-
ɦɢɢ ɪɟɫɭɪɫɨɜ ɢ ɡɚɳɢɬɵ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ ɢ ɫɞɚɬɶ ɷɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɜ 
ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɩɭɧɤɬ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ (ɟɫɥɢ ɬɚɤɨɜɨɣ ɢɦɟɟɬɫɹ).
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ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɞɚɧɧɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ.
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WARNUNG: Lesen Sie alle Anweisungen durch. Wenn nicht alle nachstehenden Anwei-
sungen beachtet werden, kann dies Stromschlag, Brand und/oder schwere Verletzung 
zur Folge haben. Der Begriff «Elektrowerkzeug» in allen nachstehend aufgeführten 
Warnhinweisen bezieht sich auf Ihr (über Schnur) netzbetriebenes Elektrowerkzeug 
oder lhr (schnurloses) batteriebetriebenes Elektrowerkzeug.

BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN AUF

1) Arbeitsbereich
a. Halten Sie den Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet unordentliche und schmutzige 
Bereiche fordern Unfälle heraus.
b. Betätigen Sie Elektrowerkzeuge nicht in explosions gefährdeten Atmosphären zum Bei-
spiel in der Nähe von entzündbaren Flüssigkeiten, Gasen oder Staub. Elektrowerkzeuge 
erzeugen Funken, durch die Staub oder Dämpfe entzündet werden können.
ɬ. Halten Sie Kinder und Zuschauer während der Benutzung eines Elektrowerkzeugs fern. 
Ablenkungen können dazu führen, dass Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.
2) Elektrische Sicherheit
a. Die Stecker von Elektrowerkzeugen müssen zur Steckdose passen. Verändern Sie den 
Stecker nie. Benutzen Sie mit geerdeten Elektrowerkzeugen keine Steckeradapter. Unverän-
derte Stecker und dazu passende Steckdosen reduzieren die Stromschlaggefahr.
b. Vermeiden Sie jeden Kontakt zwischen Ihrem Körper und geerdeten Flächen wie Rohren, Heizkör-
pern, Öfen und Kühlschränken. Wenn lhr Körper geerdet ist, besteht erhöhte Stromschlaggefahr.
ɬ. Setzen Sie Elektrowerkzeuge keinem Regen oder feuchten Bedingungen aus. In ein Elek-
trowerkzeug eindringendes Wasser erhöht die Stromschlaggefahr.
d. Vermeiden Sie missbräuchliche Benutzung des Kabels. Benutzen Sie das Kabel nie zum 
Tragen, zum Ziehen oder zum Herausziehen des Netzsteckers des Elektrowerkzeugs. Halten 
Sie das Kabel von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder in Bewegung befi ndlichen Teilen fern. 
Beschädigte oder verhedderte Kabel erhöhen die Stromschlaggefahr.
e. Benutzen Sie beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs ein für den Einsatz im Freien geeig-
netes Verlängerungskabel. Die Verwendung eines für den Gebrauch im Freien geeigneten 
Kabels reduziert die Stromschlaggefahr: verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene 
Verlängerungsleitungen.
3) Persönliche Sicherheit
a. Bleiben Sie aufmerksam, achten Sie auf das, was Sie tun, und benutzen Sie Ihren ge-
sunden Menschenverstand, wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug arbeiten. Benutzen Sie ein 
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfl uss von Drogen, Alkohol oder 
Medikamenten stehen. Eine kurze Unaufmerksamkeit bei der Arbeit mit Elektrowerkzeugen 
kann schwere Verletzungen zur Folge haben.
b. Benutzen Sie Sicherheitseinrichtungen. Tragen Sie stets Augenschutzvorrichtungen. 
Durch Sicherheitseinrichtungen wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe. Helm oder 
Gehörschützer, welche für die entsprechenden Bedingungen geeignet sind. Verringert sich die 
Gefahr von Verletzungen.
ɬ. Vermeiden Sie unbeabsichtigtes Einschalten Vergewissern Sie sich, dass der Schalter in 
Ausstellung steht, bevor Sie das Gerät einstecken. Das Tragen von Elektrowerkzeugen mit 
dem Fingeram Schalter oder das Einstecken von Elektrowerkzeugen, deren Schaltereinge-
schaltet ist, fordert Unfälle heraus.
d. Entfernen Sie vor dem Einschalten des Elektrowerkzeugs eventuell vorhandene Einstell- 
oder justierschlüssel. Ein Schlüssel, der an einem rotierendenteil des Elektrowerkzeugs zu 
rückgelassen wurde, kann Verletzungen zur Folge haben.
e. Nicht hinüberlehnen. Halten Sie jederzeitgutes Gleichgewicht und bleiben Sie auf den Füßen. 
Dadurch haben Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser unter Kontrolle.
f. Tragen Sie die richtige Kleidung. Tragen Sie keine losen Kleidungsstücke oder Schmuck. 
Halten Sie Ihr Haar, Ihre Kleidung und Handschuhe von sich bewegenden Teilen fern. Lose Klei-
dungsstücke, Schmuckstücke oder langes Haar können sich in beweglichen Teilen verfangen.
g. Wenn Vorrichtungen für den Anschluss einer Staub absaugung und Sammeleinrichtungen vor-
gesehen sind, vergewissern Sie sich, dass diese angeschlossen sind und ordnungsgemäß benutzt 
werden. Der Gebrauch dieser Vorrichtungen kann mit Staubverbundene Gefahren verringern.
h. Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen Schraubstock, um das Werkstück festzuhal-
ten. Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer Hand und Sie haben außerdem beide Hände 
zur Bedienung des Elektrowerkzeugs frei.
4) Gebrauch und Pfl ege des Elektrowerkzeugs
a. Üben Sie auf das Elektrowerkzeug keine Gewalt aus. Benutzen Sie das für Ihren Anwen-
dungszweck geeignete Elektrowerkzeug. Das richtige Elektrowerkzeug erledigt die Arbeit 
besser und sicherer bei der Geschwindigkeit, für die es ausgelegt wurde.
b. Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht, wenn es sich mit dem Schalter nicht ein- und 
ausschalten lässt. Jedes Elektrowerkzeug, welches mit dem Schalter nicht kontrolliert werden 
kann, ist gefährlich und muss repariert werden.
ɬ. Ziehen Sie den Netzstecker, bevor Sie Einstellungen vornehmen, Zubehörteile wechseln 
oder Elektrowerkzeuge einlagern. Durch solche vorbeugenden Sicherheitsmaßnahmen ver-
ringert sich die Gefahr, dass das Elektrowerkzeug unbeabsichtigt gestartet wird.
d. Bewahren Sie nicht benutzte Elektrowerkzeuge für Kinder unzugänglich auf und lassen Sie 
das Elektrowerkzeug nicht von Personen benutzende mit dem Gerät oder diesen Anweisun-
gen nichtvertraut sind. Elektrowerkzeuge sind in den Händen ungeübter Benutzer gefahrlich.
e. Warten Sie die Elektrowerkzeuge. Kontrollieren Sie die Geräte auf Versatz oder verklemm-
te bewegliche Teile, gebrochene Teile und alle sonstigen Bedingungen, die sich auf den 
Gebrauch der Elektrowerkzeuge auswirken können. Im Fall einer Beschädigung lassen Sie 
das Elektrowerkzeug vor dem Gebrauch reparieren. Viele Unfälle sind auf schlecht gewartete 
Elektrowerkzeuge zurück zuführen.
f. Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Schneidwerkzeuge, die richtiggewartet und 
scharfe Schneidenaufweisen, verklemmen sich nicht so leicht und sind leichter zu kontrollieren.
g. Benutzen Sie das Elektrowerkzeug, Zubehörteile und Werkzeugeinsätze usw. entspre-
chend diesen Anweisungen und auf die Art und Weise, die für den jeweiligen Elektrowerkzeug-
typ vorgesehen ist,und berücksichtigen Sie dabei Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Arbeit. Der Gebrauch des Elektrowerkzeugs fürandere als die vorgesehenen Operationen 
könnte gefährliche Situationen heraufbeschwören.
5) Service
a. Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug von einer qualifi zierten Person unter Verwendung identischer 
Ersatzteile warten. Dadurch wird die Sicherheit des Elektrowerkzeugs auch weiterhin gewährleistet.

WARNING! Read all instructions. Failure to follow all instructions listed below may 
result in electric shock, fi re and/or serious injury. The term “power tool” in all of the 
warnings listed below refers to your mɚins operated (corded) power tool or battery 
operated (cordless) power tool.

SAVE THESE INSTRUCTIONS

1) Work area
a. Keep work area clean and well lit. Cluttered and dark areas invite accidents.
b. Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of fl ammable 
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust of fumes.
c. Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause 
you to lose control.
2) Electrical safety
a. Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodifi ed plugs and matching outlets 
will reduce risk of electric shock.
b. Avoid body contact with earthed or grounded surfaces such as pipes, radiators, ranges and 
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.
ɬ. Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will 
increase the risk of electric shock.
d. Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power 
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.
e. When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. 
Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock. Always use tool in 
conjunction with a residual circuit breaker device.
3) Personal safety
a. Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power 
tool. Do not use a power tool while you are tired or under the infl uence of drugs, alcohol or 
medication. A moment of inattention while operating power tools may result in serious personal 
injury.
b. Use safety equipment. Always wear eye protection. Safety equipment such as dust mask, 
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection used for appropriate conditions will 
reduce personal injuries.
c. Avoid accidental starting. Ensure the switch is in the off position before plugging in. 
Carrying power tools with your fi nger on the switch or plugging in power tools that have the 
switch on invites accidents.
d. Remove any adjusting key or wrench before tuming the power tool on. A wrench or a key 
left attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.
e. Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control 
of the power tool in unexpected situations.
f. Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair, clothing and gloves 
away from moving parts. Loose clothes jewellery or long hair can be caught in moving parts.
g. If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, 
ensure these are connected and properly used. Use of these devices can reduce dust related 
hazards.
h. Use clamps or a vice to hold work. It’s safer than using your hand and it frees both hands 
to operate tool.
4) Power tool use and care
a. Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed.
b. Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that can 
not be controlled with the switch is dangerous and must be repaired.
c. Disconnect the plug from the power source before making any adjustments, changing 
accessories, or storing power tools. Such preventive safety measures reduce the risk of 
starting the power tool accidentally.
d. Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in 
the hands of untrained users.
e. Maintain power tools. Check for misalignment or binding of moving parts, breakage of parts 
and any other condition that may affect the power tools operation. If damaged, have the power 
tool repaired before use. Many accidents are caused by poorly maintained power tools.
f. Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting 
edges are less likely to bind and are easier to control.
g. Use the power tool, accessories and tool bits etc., in accordance with these instructions 
and in the manner intended for the particular type of power tool, taking into account the 
working conditions and the work to be performed. Use of the power tool for operations different 
from intended could result in hazardous situation.
5) Service
a. Have your power tool serviced by a qualifi ed repair person using only identical replacement 
parts. This will insure that the safety of the power tool is maintained.

DE ALLGEMEINE SICHERHEITSVORSCHRIFTEN GB GENERAL SAFETY RULES
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AVERTISSEMENT! Lisez attentivement les instructions. Le non-respect de toutes les 
instructions indiquées ci-dessous peut entraîner un risque de choc électrique, d’in-
cendie et/ou de blessures graves. Le terme «appareil électrique» mentionné dans tous 
les avertissements ci-dessous se rapporte à un appareil électrique qui se branche au 
réseau électrique (grâce à un câble d’alimentation) ou à un appareil électrique (sans fi l) 
fonctionnant grâce à une batterie.

CONSERVEZ CES INSTRUCTIONS

1) Espace de travail
a. Veillez toujours à garder votre espace de travail propre et bien éclairé. Les espaces mal 
rangés et sombres peuvent être la cause d’accidents.
b. N’utilisez pas les appareils électriques dans des environnements susceptibles d’explosion, 
par exemple en présencede liquides infl ammables, de gaz ou de particules. Les appareils 
électriques provoquent des étincelles qui peuvent enfl ammer les particules des émanations.
ɬ. Veillez à garder éloignés les enfantset les personnes se trouvant dans votre voisinage, lors 
de l’utilisation d’un appareil électrique. Les disctractions peuvent vous faire perdre le contrôle 
de l’appareil.
2) Mesures de sécurité électriques
a. Les prises des appareils électriques doivent être raccordées la prise murale correspon-
dante. Ne modifi ez jamais la prise de l’appareil, de quelque façon que ce soit. N’utilisez pas 
d’adaptateurs qui mettent les appareils électriques à la terre (mise à la masse). Des prises 
non modifi ées et branchées à la prise murale correspondante réduiront les risques de choc 
électrique.
b. Evitez le contact direct avec les surfaces mises à la terre ou mises à la masse comme les 
canalisations, les radiateurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. En effet, le risque de choc 
électrique s’accrut si votre corps est mis à la terre ou à la masse.
ɬ. N’utilisez pas d’outils électriques dans des environnements pluvieux ou humides. Si de 
l’eau s’introduit dans un appareil électrique, le risque de choc électrique augmentera.
d. N’utilisez pas le câble de manière abusive. N’utilisez jamais le câble pour transporter, tirer 
ou débrancher l’appareil électrique. Veillez à garder le câble éloigné des sources de chaleur, 
des huiles, des rebords coupants ou des pièces actionnées. Les câbles endommagés ou 
entremêlés augmentent le risque de choc électrique.
e. Lorsque un appareil est utilisé à l’extérieur, utilisez uniquement un câble prolongateur 
prévu à cet effet L’utilisation d’un câble à usage extérieur réduit le risque de choc électrique. 
Utilisez toujours l’outil avec un dispositif de disjoncteur résiduel.
3) Sécurité personnelle
a. Restez vigilant, gardez un oeil sur ce que vous faites et utilisez votre sens commun lors de 
l’utilisation d’un appareil électrique. N’utilisez pas un appareil électrique si vous êtes fatigué 
ou si vous êtes sous l’infl uence de drogues, d’alcool ou si vous prenez des médicaments. Un 
moment d’inattention lors de l’utilisation des appareils électriques peut entraîner des blessu-
res graves.
b. Utilisez des équipements de protection. Protégez-vous toujours les yeux. Les équipements 
de protection, tels qu’un masque à poussière, des chaussures antidérapantes, des protections 
auditives ou un casque de sécurité, utilisés dans de bonnes conditions, réduiront le risque de 
blessures.
c. Evitez tout démarrage involontaire. Assurez-vous que l’interrupteur est sur la position «ar-
rêt» avant de brancher l’appareil. En effet, le transport des appareils électriques en gardant 
vos doigtssurl’interrupteur, ou le branchement de ces appareils en ayant l’interrupteur sur 
«marche accidents».
d. Retirez les clés de réglage ou les clés de vis de réglage avant d’allumer l’appareil électri-
que. Une clé de vis de réglage ou une clé, laissée sur une pièce en mouvement de l’appareil 
électrique, peut entraîner des lésions corporelles.
e. Ne vous surélevez pas. Gardez toujours vos pieds à plat et gardez votre équilibre. Ceci 
permet de mieux contrôler l’appareil électrique dans des situations imprévues.
f. Habillez-vous convenablement. Ne portez pas de vêtements lâches ou de bijoux. Gardez 
vos cheveux, vêtements et gants éloignés des pièces actionnées. En effet, ces derniers peu-
vent être pris dans les pièces en action.
g. Si les appareils sont fournis pour la connexion des équipements d’évacuation et de récu-
pération de la poussière, assurez-vous que ces derniers soient correctement connectés et 
utilisés. L’utilisation de ces appareils peut réduire les risques liés à la poussière.
h. Utilisez des pinces ou un étau à vis pour maintenir votre travail. Cette manipulation est plus 
sûre qu’une utilisation de vos mains, et cela vous permet d’avoir vos deux mains libres pour 
mettre en marche votre outil.
4) Utilisation et entretien d’un appareil électrique
a. Ne forcez pas l’appareil électrique. Utilisez l’appareil électrique adéquat pour votre applica-
tion. Un appareil électrique correctement choisi assurera un meilleur travail et un travail sans 
danger, au rythme auquel il a été conçu.
b. N’utilisez pas l’appareil électrique si l’interrupteur marche/arrêt ne fonctionne pas. Un ap-
pareil électrique qui ne peut pas être commandé par l’interrupteur de contrôle est dangereux 
et doit être réparé.

FR CONSIGNES GENERALES DE SÉCURITÉ

ɬ. Débranchez la prise du bloc d’alimentation avant d’effectuer des réglages, de changer 
des accessoires, ou de ranger les appreils électriques. Ces mesures de sécurité préventives 
réduiront le risque de démarrage involontaire de l’appareil électrique.
d. Rangez les appareils électriques arrêtés hors de la portée des enfants et ne laissez aucune 
personne, non familiarisée avec l’outil ou ces instructions, utiliser l’appareil électrique. Les 
appareils électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs non formés.
e. Entretenez les appareils électriques. Vérifi ez tout défaut d’alignement et l’enchaînement 
des pièces actionnées, la rupture de ces dernières, et les autres conditions qui peuvent affec-
ter le fonctionnement des appareils électriques. En cas de dommages, faites réparer l’appareil 
électrique avant de le réutiliser. Nombreux sont les accidents provoqués par des appareils 
électriques mal entretenus.
f. Veillez à garder les outils coupants aiguisés et propres. Des outils coupants correctement 
entretenus avec des lames aiguisées sont moins susceptibles de se bloquer et sont plus 
faciles à contrôler.
g. Utilisez l’appareil électrique, les accessoires et les embouts, etc., conformément à ces 
instructions et de la manière prévue pour le type spécifi que de l’appareil électrique, en prenant 
en compte les conditions de travail et le travail à effectuer. L’utilisation de l’appareil électrique 
dans des applications différentes de celles prévues peut entraîner des situations dangereu-
ses.
5) Entretien
a. Faites entretenir votre appareil électrique par un réparateur qualifi é en utilisant uniquement 
des pièces de rechange similaires à celles de l’appareil d’origine. Ceci garantira le maintien 
de la sécurité de l’appareil électrique.
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ВɇИɆАɇИȿ! Пɨɥɧɨɫɬɶɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ. ɇɟɜɵɩɨɥɧɟɧɢɟ 
ɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɧɢɠɟ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ, ɩɨɠɚɪɭ ɢ/ɢɥɢ ɬɹɠёɥɵɦ ɬɪɚɜɦɚɦ. Ɍɟɪɦɢɧ 
«ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ» ɜɨ ɜɫɟɯ ɩɪɚɜɢɥɚɯ, ɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɧɢɠɟ, ɨɬɧɨɫɢɬɫɹ 
ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɦ ɨɬ ɫɟɬɢ (co ɲɧɭɪɨɦ ɩɢɬɚɧɢɹ), ɢɥɢ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚɦ, ɨɫɧɚɳɟɧɧɵɦ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɨɦ (ɛɟɡ ɲɧɭɪɚ ɩɢɬɚɧɢɹ).

ɌɉɐɋȻɈɃɍЕ ɘɍɎ ɃɈɌɍɋɎɅɑɃə!

1. ɋɛɜɩɲɠɠ ɧɠɬɭɩ:
 a) ɪɚɛɨɱɟɟ ɦɟɫɬɨ ɞɨɥɠɧɨ ɛɵɬɶ ɱɢɫɬɵɦ ɢ ɯɨɪɨɲɨ ɨɫɜɟɳɟɧɧɵɦ. Ɂɚɝɪɨɦɨɠɞɟɧɧɵɟ ɢ 
ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨ ɨɫɜɟɳɟɧɧɵɟ ɪɚɛɨɱɢɟ ɦɟɫɬɚ ɜɟɞɭɬ ɤ ɬɪɚɜɦɚɬɢɡɦɭ;
 ɜ) ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɜɨ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɜɨɡ-
ɥɟ ɥɟɝɤɨɜɨɫɩɥɚɦɟɧɹɸɳɢɯɫɹ ɠɢɞɤɨɫɬɟɣ, ɝɚɡɨɜ ɢɥɢ ɱɚɫɬɢɰ. ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɨɛɪɚɡɭɸɬɫɹ ɢɫɤɪɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨɝɭɬ ɜɵɡɜɚɬɶ ɜɨɫɩɥɚɦɟɧɟɧɢɟ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɯ 
ɜɟɳɟɫɬɜ;
 ɝ) ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɞɟɬɢ ɢ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɟ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬɶɫɹ 
ɧɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ. Ɉɬɜɥɟɤɚɹɫɶ, ɜɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɬɟɪɹɬɶ ɤɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɞ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢ-
ɟɦ.
2. ɘɦɠɥɭɫɩɭɠхɨɣɲɠɬɥɛя ɜɠɢɩɪɛɬɨɩɬɭɷ:
 ɛ) ɜɢɥɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɞɨɥɠɧɚ ɬɨɱɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɪɨɡɟɬ-
ɤɟ. ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɧɨɫɢɬɟ ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɜ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɜɢɥɤɢ. ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɟɪɟɯɨɞɧɵɟ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɥɹ ɜɢɥɤɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɡɚɦɵɤɚɸɬ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɚ ɡɟɦɥɸ; 
 ɜ) ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɱɚɫɬɟɣ ɬɟɥɚ ɫ ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɵɦɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ ɫ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶɸ ɬɪɭɛ, ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ, ɤɭɯɨɧɧɵɯ ɩɥɢɬ, ɯɨɥɨɞɢɥɶɧɢɤɨɜ. Эɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɩɨɪɚɠɟɧɢɸ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ;
 ɝ) ɧɟ ɨɫɬɚɜɥɹɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɩɨɞ ɞɨɠɞɟɦ ɢɥɢ ɜɨ ɜɥɚɠɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ. ȼɨɞɚ, 
ɩɨɩɚɜɲɚɹ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɜɟɪɨɹɬɧɨɫɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨ-
ɤɨɦ;
 ɞ) ɧɟ ɧɚɪɭɲɚɣɬɟ ɪɟɠɢɦ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭɪɚ. ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɩɟɪɟɧɨɫɢɬɟ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɞɟɪɠɚ ɟɝɨ ɡɚ ɲɧɭɪ, ɧɟ ɞɟɪɝɚɣɬɟ ɢ ɧɟ ɬɹɧɢɬɟ ɡɚ ɲɧɭɪ, ɱɬɨɛɵ ɨɬɤɥɸɱɢɬɶ 
ɜɢɥɤɭ ɨɬ ɪɨɡɟɬɤɢ. ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɫɨɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɹ ɲɧɭɪɚ ɫ ɧɚɝɪɟɬɵɦɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦɢ, 
ɨɫɬɪɵɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɚɦɢ ɢɥɢ ɩɨɞɜɢɠɧɵɦɢ ɞɟɬɚɥɹɦɢ. ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɢɥɢ ɫɩɭɬɚɧɧɵɟ ɲɧɭɪɵ 
ɥɢɬɚɧɢɹ ɩɨɜɵɲɚɸɬ ɜɟɪɨɹɬɧɨɫɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ;
 ɟ) ɟɫɥɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɢɫɩɨɥɶɡɭɟɬɫɹ ɜɧɟ ɩɨɦɟɳɟɧɢɣ, ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɟɞ-
ɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɟ ɞɥɹ ɧɚɪɭɠɧɵɯ ɪɚɛɨɬ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ. ɉɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɟɣ, ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɧɚɪɭɠɧɵɯ ɪɚɛɨɬ, ɭɦɟɧɶɲɚɟɬ ɜɟɪɨɹɬɧɨɫɬɶ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ. 
ȼɫɟɝɞɚ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ.
3. Ɇɣɲɨɛя ɜɠɢɩɪɛɬɨɩɬɭɷ:
 a) ɛɭɞɶɬɟ ɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɵ, ɤɨɧɬɪɨɥɢɪɭɣɬɟ ɫɜɨɢ ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɢ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɭɣɬɟɫɶ ɡɞɪɚɜɵɦ 
ɫɦɵɫɥɨɦ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ. ɇɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ, 
ɟɫɥɢ ɜɵ ɭɫɬɚɥɢ ɢɥɢ ɧɚɯɨɞɢɬɟɫɶ ɩɨɞ ɜɥɢɹɧɢɟɦ ɧɚɪɤɨɬɢɤɨɜ, ɚɥɤɨɝɨɥɹ ɢɥɢ ɦɟɞɢɰɢɧɫɤɢɯ 
ɩɪɟɩɚɪɚɬɨɜ. ɉɨɬɟɪɹ ɜɧɢɦɚɧɢɹ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠёɥɵɦ ɬɟɥɟɫɧɵɦ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ;
 ɜ) ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ, ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɳɟɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɪɚɛɨɬ. ȼɫɟɝɞɚ ɧɚɞɟ-
ɜɚɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ ɨɪɝɚɧɨɜ ɡɪɟɧɢɹ. Ɍɚɤɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, ɤɚɤ ɪɟɫɩɢɪɚɬɨɪ, 
ɧɟɫɤɨɥɶɡɹɳɚɹ ɡɚɳɢɬɧɚɹ ɨɛɭɜɶ, ɲɥɟɦ-ɤɚɫɤɚ ɢɥɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ ɨɪɝɚɧɨɜ ɫɥɭɯɚ, ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɭɟɦɵɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ, ɭɦɟɧɶɲɚɬ ɜɟɪɨɹɬɧɨɫɬɶ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɟɥɟɫɧɵɯ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ;
 ɝ) ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɝɨ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ. ɉɟɪɟɞ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɜɢɥɤɢ ɜ ɪɨ-
ɡɟɬɤɭ ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «ȼɵɤɥ.». ɇɟ ɩɟɪɟɧɨɫɢɬɟ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɞɟɪɠɚ ɩɚɥɟɰ ɧɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɟ, ɢ ɧɟ ɩɨɞɤɥɸɱɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬ ɤ ɫɟɬɢ ɩɪɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɟ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɦ ɜ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «ȼɤɥ.», ɬɚɤ ɤɚɤ ɷɬɨ ɩɨɜɵ-
ɲɚɟɬ ɜɟɪɨɹɬɧɨɫɬɶ ɬɪɚɜɦɚɬɢɡɦɚ;
 ɞ) ɭɛɢɪɚɣɬɟ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɵɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɢ ɝɚɟɱɧɵɟ ɤɥɸɱɢ ɩɟɪɟɞ ɜɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. ɋɨɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɟ ɝɚɟɱɧɨɝɨ ɤɥɸɱɚ ɢɥɢ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɨɱɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɫ 
ɩɨɞɜɢɠɧɵɦɢ ɭɡɥɚɦɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɟɥɟɫɧɵɦ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɦ;
 ɟ) ɧɟ ɧɚɤɥɨɧɹɣɬɟɫɶ ɱɪɟɡɦɟɪɧɨ. Ɋɚɛɨɬɚɣɬɟ ɜ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ ɩɨɡɟ ɢ ɜɫё ɜɪɟɦɹ ɫɨɯɪɚɧɹɣɬɟ 
ɪɚɜɧɨɜɟɫɢɟ. Эɬɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɬ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɟ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɜ ɧɟɨɠɢɞɚɧ-
ɧɵɯ ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ;
 ɠ) ɨɞɟɜɚɣɬɟɫɶ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ. ɇɟ ɧɚɞɟɜɚɣɬɟ ɩɪɨɫɬɨɪɧɭɸ ɨɞɟɠɞɭ ɢ ɸɜɟɥɢɪɧɵɟ 
ɢɡɞɟɥɢɹ. ɋɞɟɥɚɣɬɟ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɜɚɲɢ ɜɨɥɨɫɵ, ɨɞɟɠɞɚ ɢ ɩɟɪɱɚɬɤɢ ɧɚɯɨɞɢɥɢɫɶ ɧɚ ɞɨɫɬɚ-
ɬɨɱɧɨɦ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɢ ɨɬ ɞɜɢɠɭɳɢɯɫɹ ɱɚɫɬɟɣ. ɉɪɨɫɬɨɪɧɚɹ ɨɞɟɠɞɚ, ɸɜɟɥɢɪɧɵɟ ɢɡɞɟɥɢɹ ɢ 
ɞɥɢɧɧɵɟ ɜɨɥɨɫɵ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɡɚɯɜɚɱɟɧɵ ɞɜɢɠɭɳɢɦɢɫɹ ɱɚɫɬɹɦɢ;
 ɡ) ɜ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɵɥɟɭɥɚɜɥɢɜɚɸɳɟɝɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, 
ɭɛɟɞɢɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɨɧɨ ɩɨɞɫɨɟɞɢɧɟɧɨ ɢ ɧɚɞёɠɧɨ ɪɚɛɨɬɚɟɬ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɬɚɤɨɝɨ ɪɨɞɚ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɭɦɟɧɶɲɚɟɬ ɜɪɟɞ ɨɬ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɩɵɥɢ;
 ɢ) ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɡɚɠɢɦɵ ɢɥɢ ɬɢɫɤɢ ɞɥɹ ɮɢɤɫɚɰɢɢ ɢɡɞɟɥɢɹ. Эɬɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɟɟ, ɱɟɦ ɩɵ-
ɬɚɬɶɫɹ ɭɞɟɪɠɢɜɚɬɶ ɩɪɟɞɦɟɬ ɪɭɤɚɦɢ, ɢ ɜɵɫɜɨɛɨɠɞɚɟɬ ɨɛɟ ɪɭɤɢ ɞɥɹ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɨɦ.
4. Ƀɬɪɩɦɷɢɩɝɛɨɣɠ ɸɦɠɥɭɫɩɣɨɬɭɫɮɧɠɨɭɛ ɣ ɮхɩɟ ɢɛ ɨɣɧ:
 a) ɧɟ ɩɟɪɟɝɪɭɠɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ ɫɞɟɥɚɟɬ ɪɚɛɨɬɭ ɛɨɥɟɟ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɣ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ;
 ɜ) ɧɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɟɫɥɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɧɟ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɟɬɫɹ ɜ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ «ȼɤɥ.» ɢ «ȼɵɤɥ.». ȼɫɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɜɵɲɟɞɲɢɦɢ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɩɟɪɟɤɥɸ-
ɱɚɬɟɥɹɦɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɭɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɢ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɵ;
 ɝ) ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɧɚɥɚɞɤɟ, ɡɚɦɟɧɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ 
ɩɟɪɟɞ ɭɛɨɪɤɨɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɚ ɯɪɚɧɟɧɢɟ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɬɤɥɸɱɚɬɶ ɜɢɥɤɭ ɨɬ ɢɫɬɨɱɧɢɤɚ 
ɩɢɬɚɧɢɹ. Эɬɢ ɩɪɟɜɟɧɬɢɜɧɵɟ ɦɟɪɵ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɭɦɟɧɶɲɚɸɬ ɪɢɫɤ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɝɨ 
ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;

RU ɉȼЩɃЕ ɊɋȻȽɃɆȻ ɍЕɐɈɃɅɃ ȼЕɂɉɊȻɌɈɉɌɍɃ  ɞ) ɯɪɚɧɢɬɟ ɧɟɢɫɩɨɥɶɡɭɟɦɵɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɜ ɧɟɞɨɫɬɭɩɧɨɦ ɞɥɹ ɞɟɬɟɣ ɦɟɫɬɟ ɢ 
ɧɟ ɞɨɜɟɪɹɣɬɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɥɢɰɚɦ, ɧɟ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧɧɵɦ ɫ ɞɚɧɧɵɦ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɢ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɩɨ ɟɝɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ. ȼ ɪɭɤɚɯ ɧɟɨɛɭɱɟɧɧɵɯ ɥɢɰ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɟɬ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ;
 ɟ) ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɬɟɯɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ 
ɫɢɧɯɪɨɧɧɨɫɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɜɡɚɢɦɨɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɯ ɞɟɬɚɥɟɣ, ɧɚɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ 
ɩɪɨɱɢɟ ɦɨɦɟɧɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɦɨɝɭɬ ɩɨɜɥɢɹɬɶ ɧɚ ɪɚɛɨɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. Ɉɬɪɟɦɨɧɬɢ-
ɪɭɣɬɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ. Ȼɨɥɶɲɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 
ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ ɜɵɡɜɚɧɨ ɩɥɨɯɢɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟɦ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;
 ɠ) ɫɨɞɟɪɠɢɬɟ ɪɟɠɭɳɢɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɨɫɬɪɵɦ ɢ ɱɢɫɬɵɦ. Дɨɥɠɧɵɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɟ-
ɦɵɣ ɪɟɠɭɳɢɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɨɫɬɪɵɦɢ ɪɟɠɭɳɢɦɢ ɱɚɫɬɹɦɢ ɜ ɦɟɧɶɲɟɣ ɫɬɟɩɟɧɢ ɩɨɞɜɟɪɠɟɧ 
ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɧɢɸ, ɢɦ ɥɟɝɱɟ ɪɚɛɨɬɚɬɶ;
 ɡ) ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɪɚɛɨɱɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɢ ɬ.ɞ. ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɷɬɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɟɣ ɢ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɞɥɹ ɤɚɠɞɨɝɨ ɜɢɞɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ, ɩɪɢɧɢɦɚɹ ɜɨ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɜɢɞ ɜɵɩɨɥɧɹɟɦɨɣ ɪɚɛɨɬɵ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɩɚɫɧɵɦ ɫɢɬɭɚɰɢɹɦ.
5. ɉɜɬɦɮɡɣɝɛɨɣɠ
 ɉɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɢ ɪɟɦɨɧɬ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɞɨɥɠɟɧ ɬɨɥɶɤɨ ɤɜɚɥɢ-
ɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɵɣ ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ, ɢɫɩɨɥɶɡɭɹ ɬɨɥɶɤɨ ɢɞɟɧɬɢɱɧɵɟ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ. Эɬɨ ɛɭɞɟɬ 
ɝɚɪɚɧɬɢɟɣ ɧɚɞɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.
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Ƚɶɟɠɫɡɥɛ ɣɢ ȾɉɌɍ 12.2.013.0-91  «ɇɛɳɣɨɶ ɫɮɲɨɶɠ ɸɦɠɥɭɫɣɲɠɬɥɣɠ: 
ɉɜɴɣɠ ɭɫɠɜɩɝɛɨɣя ɜɠɢɩɪɛɬɨɩɬɭɣ ɣ ɧɠɭɩɟɶ ɣɬɪɶɭɛɨɣɤ»

1. ɇɛɳɣɨɛ ɥɦɛɬɬɛ I - ɦɚɲɢɧɚ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɣ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ ɤɚɤ ɨɫɧɨɜɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɟɣ, ɬɚɤ  ɢ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦɢ ɦɟɪɚɦɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, 
ɩɪɢ ɤɨɬɨɪɵɯ ɞɨɫɬɭɩɧɵɟ ɬɨɤɨɩɪɨɜɨɞɹɳɢɟ ɱɚɫɬɢ ɫɨɟɞɢɧɟɧɵ ɫ ɡɚɳɢɬɧɵɦ (ɡɚɡɟɦɥɹɸɳɢɦ) 
ɩɪɨɜɨɞɨɦ ɫɟɬɢ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨ ɧɟ ɦɨɝɭɬ ɨɤɚɡɚɬɶɫɹ ɩɨɞ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɨɫɧɨɜɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɢ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɹ:
1. Дɥɹ ɦɚɲɢɧ, ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɯ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɫ ɝɢɛɤɢɦ ɤɚɛɟɥɟɦ ɢɥɢ ɲɧɭɪɨɦ, 

ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɩɪɨɜɨɞ, ɹɜɥɹɸɳɢɣɫɹ ɱɚɫɬɶɸ ɝɢɛɤɨɝɨ ɤɚɛɟɥɹ 

ɢɥɢ ɲɧɭɪɚ.

2. Мɚɲɢɧɵ ɤɥɚɫɫɚ I ɦɨɝɭɬ ɢɦɟɬɶ ɱɚɫɬɢ ɫ ɞɜɨɣɧɨɣ ɢɥɢ ɭɫɢɥɟɧɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɟɣ ɥɢɛɨ 

ɱɚɫɬɢ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɟ ɩɪɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɫɜɟɪɯɧɢɡɤɨɦ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɢ.

2. ɇɛɳɣɨɛ ɥɦɛɬɬɛ II - ɦɚɲɢɧɚ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɣ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ ɤɚɤ ɨɫɧɨɜɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɟɣ, ɬɚɤ ɢ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɦɢ ɦɟɪɚɦɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, 
ɬɚɤɢɦɢ ɤɚɤ ɞɜɨɣɧɚɹ ɢ ɭɫɢɥɟɧɧɚɹ ɢɡɨɥɹɰɢɹ, ɢ ɤɨɬɨɪɚɹ ɧɟ ɢɦɟɟɬ ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ ɢɥɢ 
ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɹ.
   ɇɛɳɣɨɛ ɥɦɛɬɬɛ II ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɨɬɧɟɫɟɧɚ ɤ ɨɞɧɨɦɭ ɢɡ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɬɢɩɨɜ:
   1 - ɦɚɲɢɧɚ, ɢɦɟɸɳɚɹ ɩɪɨɱɧɵɣ, ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɢ ɫɩɥɨɲɧɨɣ ɤɨɠɭɯ ɢɡ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɨɝɨ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɩɨɤɪɵɜɚɟɬ ɜɫɟ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɟ ɱɚɫɬɢ, ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ 
ɞɟɬɚɥɟɣ, ɬɚɤɢɯ ɤɚɤ ɳɢɬɤɢ, ɜɢɧɬɵ ɢ ɡɚɤɥɟɩɤɢ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɢɡɨɥɢɪɨɜɚɧɵ ɨɬ ɱɚɫɬɟɣ ɩɨɞ 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ ɢɡɨɥɹɰɢɟɣ, ɷɤɜɢɜɚɥɟɧɬɧɨɣ ɩɨ ɤɪɚɣɧɟɣ ɦɟɪɟ ɭɫɢɥɟɧɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɢ; ɬɚɤɭɸ 
ɦɚɲɢɧɭ ɧɚɡɵɜɚɸɬ ɦɚɲɢɧɨɣ ɤɥɚɫɫɚ II ɫ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɵɦ ɤɨɠɭɯɨɦ;
  2 - ɦɚɲɢɧɚ, ɢɦɟɸɳɚɹ ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɢ ɫɩɥɨɲɧɨɣ ɦɟɬɚɥ-ɥɢɱɟɫɤɢɣ ɤɨɠɭɯ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɣ ɩɨɜɫɸɞɭ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɚ ɞɜɨɣɧɚɹ ɢɡɨɥɹɰɢɹ, ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɞɟɬɚɥɟɣ, ɝɞɟ ɩɪɢɦɟɧɟɧɚ ɭɫɢɥɟɧɧɚɹ 
ɢɡɨɥɹɰɢɹ, ɬɚɤ ɤɚɤ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɞɜɨɣɧɨɣ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɚɤɬɢɱɟɫɤɢ ɧɟɜɵɩɨɥɧɢɦɨ; ɬɚɤɭɸ 
ɦɚɲɢɧɭ ɧɚɡɵɜɚɸɬ ɦɚɲɢɧɨɣ ɤɥɚɫɫɚ II ɫ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɦ ɤɨɠɭɯɨɦ; 
   3 - ɦɚɲɢɧɚ, ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹɸɳɚɹ ɤɨɦɛɢɧɚɰɢɸ ɬɢɩɨɜ 1 ɢ 2.
3. Ɇɚɲɢɧɚ ɤɥɚɫɫɚ III - ɦɚɲɢɧɚ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɣ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɬɨɤɨɦ 
ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬ ɩɭɬɟɦ ɟɟ ɩɢɬɚɧɢɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɵɦ ɫɜɟɪɯɧɢɡɤɢɦ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ ɢ ɜ ɤɨɬɨɪɨɣ ɧɟ 
ɜɨɡɧɢɤɚɸɬ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɛɨɥɶɲɟ, ɱɟɦ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɟ ɫɜɟɪɯɧɢɡɤɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ.
ɉɪɢɦɟɱɚɧɢɟ: Ɇɚɲɢɧɵ, ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɧɵɟ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɦ ɫɜɟɪɯɧɢɡɤɨɦ 
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɢ ɢ ɢɦɟɸɳɢɟ  ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɟ ɰɟɩɢ, ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɟ ɩɪɢ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɢ, ɤɨɬɨɪɨɟ 
ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɵɦ ɫɜɟɪɯɧɢɡɤɢɦ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ, ɧɟ ɜɤɥɸɱɟɧɵ ɜ ɧɚɫɬɨɹɳɭɸ 
ɤɥɚɫɫɢɮɢɤɚɰɢɸ ɢ ɹɜɥɹɸɬɫɹ ɩɪɟɞɦɟɬɨɦ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɣ.
  4. ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɦɚɲɢɧɨɣ ɤɥɚɫɫɚ I ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɢɦɟɧɹɬɶ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɵɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɡɚɳɢɬɵ 
(ɞɢɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɩɟɪɱɚɬɤɢ, ɝɚɥɨɲɢ, ɤɨɜɪɢɤɢ ɢ ɬ.ɩ.), ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ, ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ 
ɧɢɠɟ. Дɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɦɚɲɢɧɨɣ ɤɥɚɫɫɚ I, ɧɟ ɩɪɢɦɟɧɹɹ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɵɯ 
ɫɪɟɞɫɬɜ ɡɚɳɢɬɵ, ɜ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɫɥɭɱɚɹɯ, ɟɫɥɢ: ɦɚɲɢɧɚ, ɢ ɩɪɢɬɨɦ ɬɨɥɶɤɨ ɨɞɧɚ, ɩɨɥɭɱɚɟɬ 
ɩɢɬɚɧɢɟ ɨɬ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟɥɶɧɨɝɨ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪɚ; ɦɚɲɢɧɚ ɩɨɥɭɱɚɟɬ ɩɢɬɚɧɢɟ ɨɬ ɚɜɬɨɧɨɦɧɨɣ 
ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ-ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɧɨɣ ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ ɢɥɢ ɨɬ ɩɪɟɨɛɪɚɡɨɜɚɬɟɥɹ ɱɚɫɬɨɬɵ  ɫ ɪɚɡɞɟɥɶɧɵɦɢ 
ɨɛɦɨɬɤɚɦɢ; ɦɚɲɢɧɚ ɩɨɥɭɱɚɟɬ ɩɢɬɚɧɢɟ ɱɟɪɟɡ ɡɚɳɢɬɧɨ-ɨɬɤɥɸɱɚɸɳɟɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
 5. Ɇɚɲɢɧɚɦɢ ɤɥɚɫɫɨɜ II ɢ III ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɪɚɛɨɬɵ ɛɟɡ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ 
ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɡɚɳɢɬɵ.
  6. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɦɚɲɢɧɵ, ɧɟ ɡɚɳɢ-ɳɟɧɧɵɟ ɨɬ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɤɚɩɟɥɶ 
ɢɥɢ ɛɪɵɡɝ, ɧɟ ɢɦɟɸɳɢɯ ɨɬɥɢɱɢɬɟɥɶɧɵɯ ɡɧɚɤɨɜ (ɤɚɩɥɹ ɜ ɬɪɟɭɝɨɥɶɧɢɤɟ ɢɥɢ ɞɜɟ ɤɚɩɥɢ), 
ɜ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɤɚɩɟɥɶ ɢ ɛɪɵɡɝ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɨɬɤɪɵɬɵɯ ɩɥɨɳɚɞɤɚɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ 
ɫɧɟɝɨɩɚɞɚ ɢɥɢ ɞɨɠɞɹ.
  7. ɉɪɢ ɤɚɠɞɨɣ ɜɵɞɚɱɟ ɦɚɲɢɧɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ:ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɫɬɢ ɢ 
ɧɚɞɟɠɧɨɫɬɢ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɞɟɬɚɥɟɣ; ɜɧɟɲɧɢɣ ɨɫɦɨɬɪ: (ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɤɚɛɟɥɹ (ɲɧɭɪɚ); ɟɝɨ 
ɡɚɳɢɬɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ ɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɢ; ɰɟɥɨɫɬɧɨɫɬɶ ɢɡɨɥɹɰɢɨɧɧɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ ɤɨɪɩɭɫɚ, 
ɪɭɤɨɹɬɤɢ ɢ ɤɪɵɲɟɤ ɳɟɬɤɨɞɟɪɠɚɬɟɥɟɣ, ɧɚɥɢɱɢɟ ɡɚɳɢɬɧɵɯ ɤɨɠɭɯɨɜ ɢ ɢɯ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ: 
ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɱɟɬɤɨɫɬɢ ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ; ɩɪɨɜɟɪɤɭ ɪɚɛɨɬɵ ɧɚ ɯɨɥɨɫɬɨɦ ɯɨɞɭ. ɍ ɦɚɲɢɧ 
ɤɥɚɫɫɚ I, ɤɪɨɦɟ ɬɨɝɨ, ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɩɪɨɜɟɪɟɧɚ ɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɶ ɰɟɩɢ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɹ (ɦɟɠɞɭ 
ɤɨɪɩɭɫɨɦ ɦɚɲɢɧɵ ɢ ɡɚɡɟɦɥɹɸɳɢɦ ɤɨɧɬɚɤɬɨɦ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɢ).
  8. ɂɛɪɫɠɴɛɠɭɬя:
Ɂɚɡɟɦɥɹɬɶ ɦɚɲɢɧɵ ɤɥɚɫɫɨɜ II ɢ III; ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ ɦɚɲɢɧɵ ɤɥɚɫɫɚ III ɤ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨɣ ɫɟɬɢ 
ɨɛɳɟɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɱɟɪɟɡ ɚɜɬɨ-ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪ, ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ ɢɥɢ ɩɨɬɟɧɰɢɨɦɟɬɪ; 
ɜɧɨɫɢɬɶ ɜɧɭɬɪɶ ɤɨɬɥɨɜ, ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɜ ɬɪɚɧɫɮɨɪɦɚɬɨɪɵ ɢ ɩɪɟ-ɨɛɪɚɡɨɜɚɬɟɥɢ ɱɚɫɬɨɬɵ.
 9. ɉɪɢ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɦɚɲɢɧ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɜɫɟ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ 
ɢɯ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɛɟɪɟɠɧɨ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɫ ɧɢɦɢ, ɧɟ ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶ ɢɯ ɭɞɚɪɚɦ, ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɚɦ, 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɝɪɹɡɢ, ɧɟɮɬɟɩɪɨɞɭɤɬɨɜ. Ɇɚɲɢɧɵ, ɧɟɡɚɳɢɳɟɧɧɵɟ ɨɬ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɹ ɜɥɚɝɢ, ɧɟ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶɫɹ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɤɚɩɟɥɶ ɢ ɛɪɵɡɝ ɜɨɞɵ ɢɥɢ ɞɪɭɝɨɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
  10. Кɚɛɟɥɶ (ɲɧɭɪ) ɦɚɲɢɧɵ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɡɚɳɢɳɟɧ ɨɬ ɫɥɭɱɚɣɧɨɝɨ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɚɛɟɥɶ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɞɜɟɲɢɜɚɬɶ). ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨɟ ɫɨɩɪɢɤɨɫɧɨɜɟɧɢɟ ɤɚɛɟɥɹ 
(ɲɧɭɪɚ) ɫ ɝɨɪɹɱɢɦɢ ɢ ɦɚɫɥɹɧɵɦɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.
  11. Ɇɚɲɢɧɚ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ ɩɪɢ ɜɧɟɡɚɩɧɨɣ ɨɫɬɚɧɨɜɤɟ 
(ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɢɫɱɟɡɧɨɜɟɧɢɹ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɜ ɫɟɬɢ ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɧɢɹ ɞɜɢɠɭɳɢɯɫɹ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ 
ɬ.ɩ.).
  12. Ɇɚɲɢɧɚ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬɶ ɨɬɤɥɸɱɟɧɚ ɨɬ ɫɟɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɨɣ: ɩɪɢ ɫɦɟɧɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɧɚɫɚɞɨɤ ɢ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɟ; ɩɪɢ ɩɟɪɟɧɨɫɟ ɦɚɲɢɧɵ ɫ ɨɞɧɨɝɨ ɪɚɛɨɱɟɝɨ 
ɦɟɫɬɚ ɧɚ ɞɪɭɝɨɟ; ɩɪɢ ɩɟɪɟɪɵɜɟ ɜ ɪɚɛɨɬɟ; ɩɨ ɨɤɨɧɱɚɧɢɢ ɪɚɛɨɬɵ ɢɥɢ ɫɦɟɧɵ.

  13. ɋɜɟɪɥɢɬɶ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɢ ɩɪɨɛɢɜɚɬɶ ɛɨɪɨɡɞɵ ɜ ɫɬɟɧɚɯ, ɩɚɧɟɥɹɯ ɢ ɩɟɪɟɤɪɵɬɢɹɯ, ɜ 
ɤɨɬɨɪɵɯ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɪɚɫɩɨɥɨɠɟɧɚ ɫɤɪɵɬɚɹ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɨɜɨɞɤɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɞɪɭɝɢɟ 
ɪɚɛɨɬɵ, ɩɪɢ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɢ ɤɨɬɨɪɵɯ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɚ ɢɡɨɥɹɰɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ 
ɩɪɨɜɨɞɨɜ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɫɥɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɷɬɢɯ ɩɪɨɜɨɞɨɜ ɢ ɭɫɬɚɧɨɜɨɤ ɨɬ 
ɢɫɬɨɱɧɢɤɨɜ ɩɢɬɚɧɢɹ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɩɪɢɧɹɬɵ ɦɟɪɵ ɩɨ ɩɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɸ 
ɨɲɢɛɨɱɧɨɝɨ ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ ɧɚ ɧɢɯ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ.
 14. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ: ɨɫɬɚɜɥɹɬɶ ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪɚ ɦɚɲɢɧɭ, ɩɪɢ-ɫɨɟɞɢɧɟɧɧɭɸ ɤ ɩɢɬɚɸɳɟɣ ɫɟɬɢ; 
ɩɟɪɟɞɚɜɚɬɶ ɦɚɲɢɧɭ ɥɢɰɚɦ, ɧɟ ɢɦɟɸɳɢɦ ɩɪɚɜɚ ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ ɟɸ; ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɦɚɲɢɧɚɦɢ 
ɫ ɩɪɢɫɬɚɜɧɵɯ ɥɟɫɬɧɢɰ; ɧɚɬɹɝɢɜɚɬɶ ɢ ɩɟɪɟɤɪɭɱɢɜɚɬɶ ɤɚɛɟɥɶ (ɲɧɭɪɵ), ɩɨɞɜɟɪɝɚɬɶ 
ɢɯ ɧɚɝɪɭɡɤɚɦ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɫɬɚɜɢɬɶ ɧɚ ɧɢɯ ɝɪɭɡ); ɩɪɟɜɵɲɚɬɶ ɩɪɟɞɟɥɶɧɨ ɞɨɩɭɫɬɢɦɭɸ 
ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɪɚɛɨɬɵ, ɭɤɚɡɚɧɧɭɸ ɜ ɩɚɫɩɨɪɬɟ ɦɚɲɢɧɵ; ɫɧɢɦɚɬɶ ɫ ɦɚɲɢɧɵ ɩɪɢ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɜɢɛɪɨɡɚɳɢɬɵ ɢ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɪɚɛɨɱɢɦ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ.
 15. Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬɶ ɦɚɲɢɧɭ ɩɪɢ ɜɨɡɧɢ-ɤɧɨɜɟɧɢɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɯɨɬɹ ɛɵ 
ɨɞɧɨɣ ɢɡ ɫɥɟɞɭɸɳɢɯ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ: ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ, ɤɚɛɟɥɹ 
(ɲɧɭɪɚ) ɢɥɢ ɟɝɨ ɡɚɳɢɬɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ; ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɤɪɵɲɤɢ ɳɟɬɤɨɞɟɪɠɚɬɟɥɹ; ɧɟɱɟɬɤɨɣ 
ɪɚɛɨɬɵ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ; ɢɫɤɪɟɧɢɹ ɳɟɬɨɤ ɧɚ ɤɨɥɥɟɤɬɨɪɟ, ɫɨɩɪɨɜɨɠɞɚɸɳɟɝɨɫɹ ɩɨɹɜɥɟɧɢɟɦ 
ɤɪɭɝɨɜɨɝɨ ɨɝɧɹ ɧɚ ɟɝɨ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ; ɜɵɬɟɤɚɧɢɹ ɫɦɚɡɤɢ ɢɡ ɪɟɞɭɤɬɨɪɚ ɢɥɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɯ 
ɤɚɧɚɥɨɜ; ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ ɞɵɦɚ ɢɥɢ ɡɚɩɚɯɚ, ɯɚɪɚɤɬɟɪɧɨɝɨ ɞɥɹ ɝɨɪɹɳɟɣ ɢɡɨɥɹɰɢɢ; ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ 
ɫɬɭɤɚ; ɩɨɥɨɦɤɢ ɢɥɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɹ ɬɪɟɳɢɧ ɜ ɤɨɪɩɭɫɧɨɣ ɞɟɬɚɥɢ, ɪɭɤɨɹɬɤɟ, ɡɚɳɢɬɧɨɦ 
ɨɝɪɚɠɞɟɧɢɢ; ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.
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GB
1. SBM Group provides a 24-month warranty for its products, 

from the date of purchase. This warranty is valid provided:
� The warranty coupon is fi lled in correctly and clearly, indicat-

ing the model number and serial number, purchase date, and 
there is seller’s seal on the warranty coupon.

� You have a dated product sales receipt.
2. This warranty covers any material and manufacturing de-

fects. In the event of a problem or defect, you should fi rst 
always consult your SBM Group dealer. In most cases, the 
SBM Group dealer will be able to solve the problem or correct 
the defect. The SBM Group can not be held responsible for 
any subsequent damages to machine or to the user’s human 
body that may arise from use of this unit after the defect or 
damage has occurred.

3. This warranty does not cover:
� Mechanical damages (cracks, etc.) and damages caused 

by high temperature, dustiness, humidity, chemical infl u-
ences, ingress of foreign objects or insects, as well as 
damages resulting from improper storage (corrosion of 
metal parts).

� Defects in the product caused by non-compliance with the 
operating instructions, improper use, inappropriate condi-
tions, overload or insuffi cient servicing or maintenance.

� “Wearing parts” (such as carbon brushes, drive belts, rub-
ber collars and seals, safety guards, etc.), replaceable parts 
(drill chucks, batteries), and accessory items (blades, sand-
ing discs and pads, saw blades, drill bits, etc.), except for the 
mechanical damage of the aforementioned items caused by 
material or manufacturing defect covered by this warranty.

� Natural wear and tear of the product or its components.
� Repairs that have been attempted by persons other than 

authorized repair agents or SBM Group service staff.
� Defects caused by using accessories, components or 

spare parts other than original SBM Group parts.
� Products to which changes or additions have been made.
� Slight deviations from the specifi ed quality that do not af-

fect the value and functionality of the product.
� Product with erased or changed serial number.
� Preventive maintenance of the product like cleaning, lubri-

cating, etc.
4. Defects recognized by us as being covered by warranty shall 

be corrected either by means of repair of the faulty tool free 
of charge or by replacement with a tool in perfect working 
order (this may possibly be a later model). Retained tools 
and components for which a replacement has been provided 
shall become our property.

5. The DIY power tools are intended for non-professional use 
up to 20 hours a month. The continuous operation must not 
exceed 15 minutes and must be followed by 10 to 15 minutes 
break. Any use of the products in violation of this provision 
shall be deemed as improper use. (This provision does not 
apply in case of pumps, generators, battery chargers and 
similar equipment.) The product lifetime, provided this provi-
sion is properly observed, shall be 7 years.

6. This warranty is in addition to and in no way prejudices your 
statutory rights.

DE
1. “SBM Group” leistet 24 Monate Garantie auf das ganze Sor-

timent ab dem Verkaufsdatum. Beim Kauf eines Werkzeugs 
wird ein Garantieschein ausgestellt (unbedingt werden Ver-
kaufsdatum, Modell, Werkzeugsseriennummer und sonstige 
Daten angegeben). Diesen Garantieschein und den Kassen-
zettel muss man während der Gewährleistungsfrist unbe-
dingt aufbewahren.

2. Während der Gewährleistungsfrist werden kostenlos fol-
gende Defekte beseitigt:
� Werkzeugschäden, die durch Einsetzen des mangelhaften 

Werkstoffs entstanden sind.
� Einbaudefekte des Herstellwerkes.

3. Diese Gewährleistung erstreckt sich nicht auf:
� Beschädigungen durch mechanische Einwirkungen 

(Risse, Spaltfl ächen u.a.) und durch Einwirkung der Kor-
rosionsmittel und hohen Temperaturen, durch Eindringen 
von Fremdstoff in Lüftungsgitter der Werkzeuge, sowie 
Beschädigungen durch falsche Lagerung (Korrosion der 
Metallteile);

� Werkzeuge mit Defekten, die durch Lastüberschreitung 
(gleichzeitiger Betriebsausfall von Rotor und Stator) oder 
unsachgemäße Behandlung, zweckentfremdete Verwen-
dung der Werkzeuge, sowie durch Instabilität der Strom-
netzwerte, die Sollwerte überschreiten, entstehen. Zu den 
direkten Lastüberschreitungsmerkmalen der Produkte 
ge hö ren unter anderem: optische Verände run gen, Verfor-
mung oder Verschmel zung der Einzelteile und Bau gruppen 
der Werkzeuge, Dunkelfärbung oder Verkohlung der Leite-
risolation durch Einwirkung der hohen Temperaturen.

� Verschleißteile und — materialien (Kohlenbürsten, Zahn-
riemen, Gummidichtungen, Dichtringe, Schutzhüllen 
usw), sowie Wechselzubehör (Bohrfutter, Akkus) und 
Verbrauchsmaterialien (Messer, Sägeblätter, Schleifmittel, 
Bohrer, Schmier mittel u.a.), ausschließlich mechanischer 
Beschädigungen der obengenannten Teile, die durch Ge-
währausfall der Elektro werkzeuge entstanden sind;

� Langzeitverschleiß der Werkzeuge und deren Teile (volle 
Ausschöpfung der Betriebsdauer, starke innere oder äu-
ßere Verschmutzung);

� Werkzeuge, die während der Gewährleistungsfrist durch 
Dritte, zu Reparaturarbeiten nicht berechtigte Personen 
oder Organisationen zerlegt oder repariert werden;

� Werkzeuge mit entfernten, gelöschten oder geänderten 
Fabrikationsnummern, auch wenn Daten auf dem Elektro-
werkzeug mit den Daten im Garantieschein nicht überein-
stimmen;

� Vorbeugende Wartung der Elektrowerkzeuge, z.B., Reini-
gen, Durchspülen, Abschmieren.

4. Defekte Baugruppen der Werkzeuge werden während der 
Gewährleistungsfrist kostenlos repariert oder durch neue er-
setzt. Kundendienst behält das Recht, über Zweckmäßigkeit 
der Ersetzung oder der Reparatur zu entscheiden. Ersetzte 
Teile gehen in Eigentum von Kundendienst.

5. Lebensverkzeugtyp meint die Anwendung für seine Lebens-
bedürfnis nicht mehr als 20 Uhren. Es ist notwendig die 15-
20 minuten Arbeitspause machen jeden 15 Minuten der kon-
tinuierliche Arbeiten. Darüberhinausgehende Verwendung 
der Werkzeuge gilt als Verstoß gegen Betriebsanweisung. 
(Dieser Leitsatz berührt Pumpen, Generatóren, Ladegeräte 
und der ähnliche Ausrüstungen nicht). Lebensdauer der 
Werkzeuge bei Einhaltung der obengenannten Bedingungen 
ist 7 Jahre.

6. Vorliegende Garantie verletzt keinesfalls andere, durch Lan-
desrecht erteilte gesetzliche Verbraucherrechte.
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FR
1. “SBM Group” propose la garantie à ses produits pour les pé-

riodes de 24 mois à compter du jour d’achat de ceux-ci. Lors 
de l’achat le bon de garantie est rédigé (à indiquer impérati-
vement: date de vente, modèle, nombre de série de l’instru-
ment; d’autres champs sont également à remplir). Vous êtes 
prié de conserver le bon et le ticket de caisse lors de toute la 
période de garantie.

2. Les dommages réparés lors de la période de garantie à titre 
gratuit:
� Dommages de l’outil résultant de l’utilisation du matériaux 

de mauvaise qualité.
� Défauts de montage imputable au producteur.

3. La garantie ne couvre pas:
� Les dommages mécaniques: (fi ssures, clivages, etc.) et les 

dommages imputables à l’infl uences des milieux agressifs 
et des hautes températures, de l’introduction des objets 
étrangers dans les grilles de ventilation de l’outil électrique 
ainsi que les dommages résultant du stockage inapproprié 
(corrosion des parties métalliques);

� L’outillage avec les défauts, ceux derniers imputable à la 
surcharge (la mise hors service simultanée du rotor et du 
stator) ou à l’exploitation inappropriée, ainsi qu’à l’insta-
bilité des paramètres du réseau électrique dépassant les 
normes fi xées. Les indices incontestés de la surcharge de 
l’article entre autres sont les suivants: changement de l’as-
pect extérieur, déformation ou fusion des parties et ensem-
bles de l’article, assombrissement ou carbonifi cation du 
matériel isolant des câbles suite à l’infl uence des hautes 
températures.

� Les parties et matériaux (charbons, courroies crantées, 
joints en caoutchouc, boîtes à étoupes, capots de protec-
tion, etc.), ainsi que les pièces remplaçables (mandarins 
porte-foret, batteries d’accumulateurs) et les consomma-
bles (tranchants, coupes, abrasifs, lames circulaires, fo-
rets, ciséaux, lubrifi ant, etc.), excepté les cas des domma-
ges mécaniques des pièces énumérées ci-dessus suite à 
la panne de garantie de l’outil électrique;

� Détérioration naturelle de l’outil ou de ses parties (rende-
ment total, impuretés intérieures ou extérieures importan-
tes);

� L’outil étant ouvert ou soumis à la réparation lors de la pé-
riode de garantie par des personnes ou organisations n’en 
ayant pas de pouvoirs juridiques;

� L’outil avec le numéro d’usine éliminé, effacé ou changé 
ainsi que dans le cas où les données sur l’instrument élec-
trique ne correspondent pas à celles dans le bon de garan-
tie;

� L’entretien de l’outil électrique: par exemple: nettoyage, 
lavage, graissage.

4. Les ensembles défectueux des outils sont réparés ou rem-
placés gratuitement lors de la période de garantie. Seul le 
service de maintenance est responsable de juger la néces-
sité de remplacement ou de réparation de ces ensembles. 
Les pièces remplacées deviennent la propriété du service de 
maintenance.

5. La destination ménagère de l’outil sous-entend son exploi-
tation aux fi ns ménagères pour 20 (Vingt) heures par mois 
au maximum. Toute autre utilisation de l’outil est considérée 
comme le non-respect des règles de l’exploitation appro-
priée. La durée de vie de l’outil à condition du respect de 
cette règle est de 7 ans.

6. La garantie présente n’atteint pas d’autres droits légaux du 
consommateur accordés par la Législation du pays en vi-
gueur.

RU
ɍɜɚɠɚɟɦɵɟ ɞɚɦɵ ɢ ɝɨɫɩɨɞɚ, ɫɨɨɛɳɚɟɦ ȼɚɦ, ɱɬɨ ɜɫɹ 
ɧɚɲɚ ɩɪɨɞɭɤɰɢɹ ɫɟɪɬɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɚ ɧɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɪɨɫ-
ɫɢɣɫɤɢɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɫɨɝɥɚɫɧɨ Ɂɚɤɨɧɭ ɊɎ 
«Ɉ ɡɚɳɢɬɟ ɩɪɚɜ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɟɣ». Ƚɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ 
ɞɥɹ Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Ȼɟɥɚɪɭɫɶ ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɫɬɪ 21.

1. «SBM Group» ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ 24 ɦɟɫɹɰɟɜ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɧɚ ɫɜɨɸ 
ɩɪɨɞɭɤɰɢɸ, ɫɱɢɬɚɹ ɨɬ ɞɚɬɵ ɩɨɤɭɩɤɢ. ɉɪɢ ɩɨɤɭɩɤɟ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ ɜɵɩɢɫɵɜɚɟɬɫɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ (ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ 
ɭɤɚɡɵɜɚɸɬɫɹ ɞɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ, ɦɨɞɟɥɶ, ɫɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɡɚɩɨɥɧɹɸɬɫɹ ɩɪɨɱɢɟ ɩɨɥɹ). ɉɪɨɫɶɛɚ ɫɨɯɪɚ-
ɧɹɬɶ ɬɚɥɨɧ ɢ ɤɚɫɫɨɜɵɣ ɱɟɤ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨ-
ɤɚ.

2. ȼ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ:
� ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɪɢɦɟɧɟ-
ɧɢɹ ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ.

� Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɫɛɨɪɤɢ, ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɩɨ ɜɢɧɟ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ.
3. Ƚɚɪɚɧɬɢя ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧяɟɬɫя:

� ɇɚ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɬɪɟɳɢɧɵ, ɫɤɨɥɵ, ɢ ɬ.ɩ.) 
ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ 
ɫɪɟɞ ɢ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɩɨɩɚɞɚɧɢɟɦ ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ ɩɪɟɞ-
ɦɟɬɨɜ ɜ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɪɟɲɟɬɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢɟ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶ-
ɧɨɝɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ (ɤɨɪɪɨɡɢɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ ɱɚɫɬɟɣ);

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦɢ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɦɢ 
ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ (ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɣ ɜɵɯɨɞ ɢɡ 
ɫɬɪɨɹ ɪɨɬɨɪɚ ɢ ɫɬɚɬɨɪɚ) ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɢ, ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚɦɟɬɪɨɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ, ɩɪɟ-
ɜɵɲɚɸɳɢɯ ɧɨɪɦɵ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ȽɈɋɌ 13109-87. 
Ʉ ɛɟɡɭɫɥɨɜɧɵɦ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ ɢɡɞɟɥɢɹ ɨɬɧɨ-
ɫɹɬɫɹ, ɩɨɦɢɦɨ ɩɪɨɱɢɯ: ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɜɢɞɚ, ɞɟ-
ɮɨɪɦɚɰɢɹ ɢɥɢ ɨɩɥɚɜɥɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ ɭɡɥɨɜ ɢɡɞɟɥɢɹ, 
ɩɨɬɟɦɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɛɭɝɥɢɜɚɧɢɟ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɨɜɨɞɨɜ ɩɨɞ 
ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ.

� ɇɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸɳɢɟɫɹ ɢɡɞɟɥɢɹ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ 
(ɭɝɨɥɶɧɵɟ ɳɟɬɤɢ, ɪɟɦɧɢ, ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ, ɫɚɥɶ-
ɧɢɤɢ, ɡɚɳɢɬɧɵɟ ɤɨɠɭɯɢ, ɩɥɚɬɮɨɪɦɵ, ɲɢɧɵ, ɢ ɬ.ɩ.), ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɫɦɟɧɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɩɚɬɪɨɧɵ, ɚɤɤɭ-
ɦɭɥɹɬɨɪɧɵɟ ɛɚɬɚɪɟɢ) ɢ ɪɚɫɯɨɞɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɧɨɠɢ, 
ɩɢɥɤɢ, ɚɛɪɚɡɢɜɵ, ɩɢɥɶɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɫɜɟɪɥɚ, ɛɭɪɵ, ɫɦɚɡɤɭ 
ɢ ɬ. ɩ.), ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɜɪɟɠ-
ɞɟɧɢɣ ɜɵɲɟɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ, ɩɪɨɢɡɨɲɟɞɲɢɯ 
ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɣ ɩɨɥɨɦɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;

� ȿɫɬɟɫɬɜɟɧɧɵɣ ɢɡɧɨɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢɥɢ ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɟɣ (ɩɨɥ-
ɧɚɹ ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɪɟɫɭɪɫɚ, ɫɢɥɶɧɨɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɟ ɢɥɢ ɜɧɟɲ-
ɧɟɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɟ, ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɫɦɚɡɤɢ);

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɜɫɤɪɵɜɚɜɲɢɣɫɹ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɜɲɢɣ-
ɫɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɥɢɰɚɦɢ ɢɥɢ ɨɪɝɚɧɢɡɚ-
ɰɢɹɦɢ, ɧɟ ɢɦɟɸɳɢɦɢ ɸɪɢɞɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɥɧɨɦɨɱɢɣ ɩɪɨɢɡ-
ɜɨɞɢɬɶ ɪɟɦɨɧɬ;

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɭɞɚɥɟɧɧɵɦ, ɫɬɟɪɬɵɦ ɢɥɢ ɢɡɦɟɧɟɧɧɵɦ ɡɚ-
ɜɨɞɫɤɢɦ ɧɨɦɟɪɨɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ, ɟɫɥɢ ɞɚɧɧɵɟ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɟ ɧɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɬ ɞɚɧɧɵɦ ɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ ɬɚɥɨɧɟ;

� ɇɚ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɱɢɫɬɤɭ, ɩɪɨɦɵɜɤɭ, ɫɦɚɡɤɭ.

4. ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɭɡɥɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɩɟɪɢ-
ɨɞ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɭɸɬɫɹ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬɫɹ ɧɨɜɵɦɢ. 
Ɋɟɲɟɧɢɟ ɜɨɩɪɨɫɚ ɨ ɰɟɥɟɫɨɨɛɪɚɡɧɨɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɵ ɢɥɢ 
ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɡɚ ɋɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɚ. Ɂɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɞɟ-
ɬɚɥɢ ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ ɜ ɫɨɛɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ ɋɥɭɠɛɵ ɫɟɪɜɢɫɚ.

5. Ȼɵɬɨɜɨɣ ɬɢɩ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨɞɪɚɡɭɦɟɜɚɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ 
ɟɝɨ ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɵɯ ɧɭɠɞ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 20 (ɞɜɚɞɰɚɬɢ) ɱɚɫɨɜ ɜ ɦɟ-
ɫɹɰ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 15 ɦɢɧɭɬ ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨ-
ɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɟɥɚɬɶ ɩɟɪɟɪɵɜ ɧɚ 10-15 ɦɢɧɭɬ. ɂɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨɩɪɟɤɢ ɷɬɨɦɭ ɭɫɥɨɜɢɸ ɹɜɥɹɟɬɫɹ 
ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɞɚɧɧɨɟ 
ɭɫɥɨɜɢɟ ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɨɫɵ, ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ, ɡɚ-
ɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ). ɋɪɨɤ 
ɫɥɭɠɛɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɢ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ 
ɭɫɥɨɜɢɹ – 7 ɥɟɬ.

6. ɇɚɫɬɨɹɳɚɹ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɧɟ ɭɳɟɦɥɹɟɬ ɞɪɭɝɢɯ ɡɚɤɨɧɧɵɯ ɩɪɚɜ 
ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ, ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɟɧɧɵɯ ɟɦɭ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɡɚɤɨ-
ɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ ɫɬɪɚɧɵ.
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ɋȿɊȼɂɋɇɕȿ ɐȿɇɌɊɕ ȼ ɊȿɋɉɍȻɅɂɄȿ ȻȿɅȺɊɍɋɖ

ɝ. Ɇɢɧɫɤ, ɭɥ. Ʉ.Ʌɢɛɤɧɟɯɬɚ, ɞ. 102, ɬɟɥ. 8 (017) 208-78-41 
ɝ. Ʌɢɞɚ, ɭɥ. ɉɨɛɟɞɵ, 37ɚ, ɬɟɥ. 8 (015) 613-25- 39
ɝ. Ƚɨɦɟɥɶ, ɩɪ- ɬ Ʌɟɧɢɧɚ, 3, ɨɮɢɫ 104, ɬɟɥ. 8 (023) 274-34-04, ɬɟɥ/ɮɚɤɫ. 8 (023) 274-90-33
ɝ. Ɇɨɝɢɥɟɜ, ɭɥ. Ʌɟɧɢɧɫɤɚɹ, 29, 3 ɷɬɚɠ, ɨɮɢɫ 314, ɬɟɥ. 8 (022) 225-70-24, ɦɨɛ. 8 (029) 138-54-93 
ɝ. Ƚɪɨɞɧɨ, ɭɥ. ɋɨɫɧɨɜɚɹ, 7, ɬɟɥ. 8 (029) 658-95-29
ɝ. ɋɦɨɪɝɨɧɶ, ɭɥ. ɋɨɜɟɬɫɤɚɹ, 8-47, ɬɟɥ. 8 (029) 637-24-68
ɝ. Ɉɪɲɚ, ɭɥ. ɋɨɜɟɬɫɤɚɹ, 25 (ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɩɭɧɤɬ), ɭɥ. ɑɟɪɧɹɯɨɜɫɤɨɝɨ, 7ɚ, ɬɟɥ. 8 (021) 621-23-39
ɝ. Ȼɪɟɫɬ, ɭɥ. Ɋɹɛɰɟɜɚ, 39, ɬɟɥ. 8 (016) 229-76-76
ɝ. Ɇɨɥɨɞɟɱɧɨ, ɭɥ. ȼ.Ƚɨɫɬɢɧɟɰ, 55, ɦɨɛ. 8 (029) 560-87-07, ɦɨɛ. 8 (029) 658-15-36
ɝ. ɀɥɨɛɢɧ, ɭɥ. ɉɟɪɜɨɦɚɣɫɤɚɹ, ɞ. 41, ɤɨɦ. 7, ɬɟɥ. 8 (029) 122-66-81

ɊȿɄɈɆȿɇȾȺɐɂɂ ɉɈ ɉɊɈɎɂɅȺɄɌɂɑȿɋɄɈɆɍ ɈȻɋɅɍɀɂȼȺɇɂɘ ɗɅȿɄɌɊɈɂɇɋɌɊɍɆȿɇɌȺ

Ⱦɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɝɨ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ (ɱɢɫɬɤɚ, ɦɨɣɤɚ, ɡɚɦɟɧɚ 
ɫɦɚɡɤɢ ɜ ɪɟɞɭɤɬɨɪɟ ɢ ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɚɯ; ɡɚɦɟɧɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɟɦɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ. Эɬɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɜɫɟɝɨ ɫɪɨɤɚ ɫɥɭɠɛɵ. ɀɟɥɚɬɟɥɶɧɚɹ ɩɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɩɪɢ 
ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɣ ɧɚɝɪɭɡɤɟ ɪɚɜɧɚ ɫɪɨɤɭ ɟɫɬɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɢɡɧɨɫɚ ɭɝɨɥɶɧɵɯ ɳɟɬɨɤ. Ɋɚɛɨɬɚ ɩɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɸ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɨɩɥɚɱɢɜɚɟɬɫɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɟɦɭ ɩɪɟɣɫɤɭɪɚɧɬɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɰɟɧɬɪɚ. ȼɵɹɜɥɟɧɧɵɟ ɩɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɩɪɨɮɢ-
ɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɩɨɩɚɞɚɸɳɢɟ ɩɨɞ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɯ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɫɬɜ, ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ. 
ɇɟɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɩɨɥɨɦɤɢ, ɜɵɹɜɥɟɧɧɵɟ ɩɪɢ ɞɢɚɝɧɨɫɬɢɤɟ, ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɩɨ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɢɸ ɫɬɨɪɨɧ ɜ ɨɛɵɱɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 
ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟ ɢɡɦɟɧɹɟɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɫɪɨɤ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ!

ȽȺɊȺɇɌɂɃɇɕɃ ɌȺɅɈɇ
ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɇɚɫɬɨɹɳɢɣ ɬɚɥɨɧ ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ ɧɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ 
Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Ȼɟɥɚɪɭɫɶ. ɉɪɢ ɩɪɨɞɚɠɟ ɞɨɥɠɧɵ ɡɚɩɨɥɧɹɬɶɫɹ 
ɜɫɟ ɩɨɥɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɬɚɥɨɧɚ. ɇɟɩɨɥɧɨɟ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶ-
ɧɨɟ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɬɤɚɡɭ ɨɬ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ 
ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɯ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɫɬɜ. ɂɫɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ 
ɬɚɥɨɧɟ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ.

ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ

Ɇɨɞɟɥɶ

ɋɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ

Ⱦɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ

ɉɨɞɩɢɫɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ

Ɍɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹ

ɲɬɚɦɩ ɢɥɢ ɩɟɱɚɬɶ ɦɚɝɚɡɢɧɚ

ɋ ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧ(ɚ), ɩɪɟɞɩɪɨɞɚɠɧɚɹ ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚ ɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɚ  ɜ ɦɨɟɦ ɩɪɢɫɭɬɫɬɜɢɢ. Ɍɨɜɚɪ ɩɨɥɭɱɟɧ ɜ 
ɢɫɩɪɚɜɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ, ɛɟɡ ɜɢɞɢɦɵɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɜ ɩɨɥɧɨɣ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɫɬɢ. ɉɪɟɬɟɧɡɢɣ ɤ ɜɧɟɲɧɟɦɭ ɜɢɞɭ ɢ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ  ɧɟ ɢɦɟɸ.

ɉɨɞɩɢɫɶ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɹ
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ɍɋɅɈȼɂə ȽȺɊȺɇɌɂɂ

«SBM group» ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɟɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɝɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɬɚɥɨɧɚ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɨɛɪɚɡɰɚ. ɉɪɢ ɩɨɤɭɩɤɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɵɩɢɫɵɜɚɟɬɫɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ (ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɭɤɚɡɵɜɚɸɬɫɹ ɞɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ, 
ɦɨɞɟɥɶ, ɫɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɡɚɩɨɥɧɹɸɬɫɹ ɩɪɨɱɢɟ ɩɨɥɹ). ɉɪɨɫɶɛɚ ɫɨɯɪɚɧɹɬɶ ɬɚɥɨɧ ɢ ɤɚɫɫɨɜɵɣ ɱɟɤ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ. «SBM group» ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ 2 ɝɨɞɚ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɧɚ ɩɪɨɞɭɤɰɢɸ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɦɚɪɤɢ Bort, ɫɱɢɬɚɹ ɨɬ ɞɚɬɵ ɩɨɤɭɩɤɢ.
ɂɡɞɟɥɢя ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɦɚɪɤɢ Bort ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥя ɛɵɬɨɜɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢя! Ȼɵɬɨɜɨɣ ɬɢɩ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨɞɪɚɡɭ-
ɦɟɜɚɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɟɝɨ ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɵɯ ɧɭɠɞ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 20 (ɞɜɚɞɰɚɬɢ) ɱɚɫɨɜ ɜ ɦɟɫɹɰ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 15 ɦɢɧɭɬ ɧɟɩɪɟ-
ɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɟɥɚɬɶ ɩɟɪɟɪɵɜ ɧɚ 10-15 ɦɢɧɭɬ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨɩɪɟɤɢ ɷɬɨɦɭ ɭɫɥɨɜɢɸ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ ɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɞɚɧɧɨɟ ɭɫɥɨ-
ɜɢɟ ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɨɫɵ, ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ, ɡɚɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ).
ɋɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɢ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɭɫɥɨɜɢɹ – 7 ɥɟɬ.
�  ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɷɬɢɯ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɵɯ ɰɟɥɹɯ (ɢɡɜɥɟɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɵɥɢ, ɩɨɤɭɩɤɚ ɡɚ ɛɟɡɧɚɥɢɱɧɵɣ 
ɪɚɫɱɟɬ ɸɪɢɞɢɱɟɫɤɢɦ ɥɢɰɨɦ ɢ ɬ.ɞ.) ɢɡɞɟɥɢɟ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɫ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɫɨ ɞɧɹ ɩɪɨɞɚɠɢ ɢ ɩɨɞɥɟɠɢɬ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɥɚɬɧɨɦɭ ɪɟɦɨɧɬɭ.

�  ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɫ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ (ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɟ ɢɫɤɪɟɧɢɟ, ɡɚɩɚɯ ɝɚɪɢ, ɩɨɜɵ-
ɲɟɧɧɵɣ ɲɭɦ, ɫɢɥɶɧɚɹ ɜɢɛɪɚɰɢɹ, ɧɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨɟ ɜɪɚɳɟɧɢɟ, ɩɨɬɟɪɹ ɦɨɳɧɨɫɬɢ). Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɲɧɭɪɚ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ (ɬɪɟɳɢɧ, ɫɤɨɥɨɜ, ɪɚɡɪɵɜɨɜ, ɫɜɹɡɨɤ), ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɢ, 
ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɤɨɪɩɭɫɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

�  Эɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɪɢɧɢɦɚɟɬɫɹ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɪɟɦɨɧɬ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɫɨɛɪɚɧɧɨɦ ɜɢɞɟ, ɫ ɪɚɛɨɱɢɦɢ ɫɦɟɧɧɵɦɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ-
ɦɢ ɢ ɷɥɟɦɟɧɬɚɦɢ ɢɯ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ (ɲɢɧɵ, ɩɢɥɶɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɰɟɩɢ, ɧɨɠɢ, ɬɪɢɦɦɟɪɧɵɟ ɝɨɥɨɜɤɢ, ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɡɜɟɡɞɨɱɤɢ, ɛɨɥɬɵ, ɝɚɣɤɢ, 
ɮɥɚɧɰɵ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ).

�  ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɭɡɥɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɩɟɪɢɨɞ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɭɸɬɫɹ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬɫɹ ɧɨɜɵɦɢ. Ɋɟɲɟɧɢɟ ɜɨ-
ɩɪɨɫɚ ɨ ɰɟɥɟɫɨɨɛɪɚɡɧɨɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɵ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɡɚ ɋɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɚ. Ɂɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɞɟɬɚɥɢ ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ ɜ ɫɨɛ-
ɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ ɋɥɭɠɛɵ ɫɟɪɜɢɫɚ. 

ȼ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ:
- ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ.
- Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɫɛɨɪɤɢ, ɞɨɩɭɳɟɧɧɵɟ ɩɨ ɜɢɧɟ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ.
ɇɚɫɬɨɹɳɚɹ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɧɟ ɭɳɟɦɥɹɟɬ ɞɪɭɝɢɯ ɡɚɤɨɧɧɵɯ ɩɪɚɜ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ, ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɟɧɧɵɯ ɟɦɭ ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɦ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶ-
ɫɬɜɨɦ ɫɬɪɚɧɵ.

ȽȺɊȺɇɌɂə ɇȿ ɊȺɋɉɊɈɋɌɊȺɇəȿɌɋə:

�  ɇɚ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɬɪɟɳɢɧɵ, ɫɤɨɥɵ, ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɵɯ ɲɧɭɪɨɜ, ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
ɤɨɪɩɭɫɚ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ ɫɪɟɞ ɢ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɩɨɩɚɞɚɧɢɟɦ ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ ɜ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɪɟɲɟɬɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢɟ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ 
ɯɪɚɧɟɧɢɹ (ɤɨɪɪɨɡɢɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ ɱɚɫɬɟɣ);

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦɢ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɦɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ (ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɣ ɜɵɯɨɞ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɪɨɬɨɪɚ ɢ ɫɬɚɬɨɪɚ) 
ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɡɚɬɭɩɥɟɧɧɨɝɨ, ɧɟɩɨɞɯɨɞɹɳɟɝɨ, ɧɟɨɬɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ, ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɩɨ-
ɞɨɛɪɚɧɧɨɝɨ ɫɦɟɧɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ), ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ (ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɭ, 
ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɤɨɬɨɪɨɦɭ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɢ ɬ.ɩ.), ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚɦɟɬɪɨɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ, ɩɪɟɜɵɲɚɸ-
ɳɢɯ ɧɨɪɦɵ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ȽɈɋɌ. Ʉ ɛɟɡɭɫɥɨɜɧɵɦ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ ɢɡɞɟɥɢɹ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɩɨɦɢɦɨ ɩɪɨɱɢɯ: ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ 
ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɜɢɞɚ, ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɹ ɢɥɢ ɨɩɥɚɜɥɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ ɭɡɥɨɜ ɢɡɞɟɥɢɹ, ɩɨɬɟɦɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɛɭɝɥɢɜɚɧɢɟ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɨɜɨɞɨɜ 
ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ;

�  ɇɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸɳɢɟɫɹ ɢɡɞɟɥɢɹ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɭɝɨɥɶɧɵɟ ɳɟɬɤɢ, ɪɟɦɧɢ, ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ, ɫɚɥɶɧɢɤɢ, ɡɚɳɢɬɧɵɟ 
ɤɨɠɭɯɢ, ɩɥɚɬɮɨɪɦɵ, ɲɢɧɵ, ɲɟɫɬɟɪɧɢ, ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɢ, ɜɬɭɥɤɢ, ɫɩɢɪɚɥɢ ɧɚɤɚɥɚ, ɲɤɢɜɵ, ɪɨɥɢɤɢ, ɲɬɨɤɢ, ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɤɧɨɩɤɢ, ɪɭ-
ɤɨɹɬɤɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɪɟɠɢɦɨɜ ɢ ɬ.ɩ.), ɧɚ ɞɟɬɚɥɢ (ɲɟɫɬɟɪɧɢ, ɜɚɥɵ, ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɢ, ɲɬɨɤɢ, ɪɨɥɢɤɢ ɢ ɬ.ɩ.) ɩɨɞɜɟɪɝɲɢɟɫɹ ɢɡɧɨɫɭ 
ɩɨ ɩɪɢɱɢɧɟ ɜɵɪɚɛɨɬɤɢ ɫɦɚɡɤɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɫɦɟɧɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɩɚɬɪɨɧɵ, SDS ɩɚɬɪɨɧɵ, ɩɥɚɬɮɨɪɦɵ, ɰɚɧɝɢ, ɲɢɧɵ, 
ɝɢɛɤɢɟ ɜɚɥɵ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɵɟ ɛɚɬɚɪɟɢ, ɡɚɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɪɚɫɯɨɞɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɧɨɠɢ, ɩɢɥɤɢ,ɚɛɪɚɡɢɜɵ, ɩɢɥɶ-
ɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɫɜɟɪɥɚ, ɛɭɪɵ, ɫɦɚɡɤɭ ɢ ɬ.ɩ.), ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɜɵɲɟɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ, 
ɩɪɨɢɡɨɲɟɞɲɢɯ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɣ ɩɨɥɨɦɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;

�  ȿɫɬɟɫɬɜɟɧɧɵɣ ɢɡɧɨɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢɥɢ ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɟɣ (ɩɨɥɧɚɹ ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɪɟɫɭɪɫɚ, ɫɢɥɶɧɨɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɟ ɢɥɢ ɜɧɟɲɧɟɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟ-
ɧɢɟ, ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɫɦɚɡɤɢ);

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɜɫɤɪɵɜɚɜɲɢɣɫɹ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɜɲɢɣɫɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɥɢɰɚɦɢ ɢɥɢ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹɦɢ, ɧɟ 
ɢɦɟɸɳɢɦɢ ɸɪɢɞɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɥɧɨɦɨɱɢɣ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɪɟɦɨɧɬ;

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɭɞɚɥɟɧɧɵɦ, ɫɬɟɪɬɵɦ ɢɥɢ ɢɡɦɟɧɟɧɧɵɦ ɡɚɜɨɞɫɤɢɦ ɧɨɦɟɪɨɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ, ɟɫɥɢ ɞɚɧɧɵɟ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɟ 
ɧɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɬ ɞɚɧɧɵɦ ɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ ɬɚɥɨɧɟ.

Уɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɫɨɫɬɚɜɥɟɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ SBM group GmbH, ɭɥ. Кɭɪɮɸɪɫɬɟɧɞɚɦɦ, 21, 10719 Бɟɪɥɢɧ, Ƚɟɪɦɚɧɢɹ ɢ 

ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɜɫɟɣ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Бɟɥɚɪɭɫɶ. ɉɪɢ ɥɸɛɵɯ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹɯ ɜ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɟ, ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɜɚɬɶɫɹ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɚɧɧɵɦ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɦ ɬɚɥɨɧɨɦ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ ɭɤɚɡɚɧɚ ɩɨɥɧɚɹ ɢ ɞɨɫɬɨɜɟɪɧɚɹ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɩɨ ɭɫɥɨɜɢɹɦ ɝɚɪɚɧɬɢɢ, 

ɫɪɨɤɚɦ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. Ⱦɪɭɝɢɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ Ɋɟɫɩɭ-
ɛɥɢɤɢ Бɟɥɚɪɭɫɶ. 



Sello del vendedor � Corimbo do comerciante � Timbro commerciante � ΑȞĲιπȡοıώπου � 
Pieczęć sprzedawcy � Ticarethane mührü � Razítko prodejce � Kereskedő bélyegzője � 

Hampila comerciantului � ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢ ɲɬɚɦɩ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɢ

SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21, 10719 Berlin, Germany

www.sbm-group.com

Modelleren � πȡόĲυπο � Model � Model �
Model � Modell � Ɇɨɞɟɥɶ

Serial Number � Fabrikationsnummer � No. � 
Nr. � Num. � № � ɋɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ

Data zakupu � Satir tarihi � Datum prodeje � 
Vásárlás kelte � Data achizilionfrii � 

ΗȝεȡοȝηȞȓα αγοȡάȢ � Ⱦɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ

Selger � ΠȦȜηĲȒȢ � Sprzedavca � Satici � 
Prodavač � Elado � Пɨɞɩɢɫɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ

After having read the warranty terms and pre-purchase inspection I certify that 
I’ve got no complaints in respect of the appearance and performance of the tool.
ɋ ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧ, ɩɪɟɞɩɪɨɞɚɠɧɚɹ ɩɪɨɜɟɪɤɚ 
ɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɚ, ɤ ɜɧɟɲɧɟɦɭ ɜɢɞɭ ɢ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɪɚɛɨɬɵ
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɧɟ ɢɦɟɸ.

Firma �  Podpis � Řmza � Podpis � 
Aláirás � Semnłtura � ΥπογȡαφȒ � 

Пɨɞɩɢɫɶ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɹ

Artykuł � Mal �Výrobní číslo � Cikk � Articol � ΠȡοȧόȞ � Articulo � 
Articolo � ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ

2 YEARS 

GUARANTEE 

CERTIFICATE

2 JAHRE

GARANTIESCHEIN

2 ANS 

CERTIFICAT 

DE GARANTIE

ȽАɊАɇɌɂɃɇЫɃ 

ɌАɅɈɇ. 

ȽАɊАɇɌɂЯ – 

2 ȽɈȾА
ɋ ɆɈɆȿɇɌА 

ɉɊɈȾАɀɂ



Stamp dealer � Stempel Handler � Stempel handelaar � Timbre marchand � 
Stämpel återförsäljare � Kauppiaan leima � Stempel forhandler � Stempel forhandler

SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21, 10719 Berlin, Germany

www.sbm-group.com

Model � Modell � Model � Modèle � Modelo � 
Modello � Modelo � Modell � Malli

Serial Number � Fabrikationsnummer � No. � 
Nr. � Num. � № 

Date of purchase � Kaufdatum � Koopdatum � 
Date d’achet � Inköpsdatum � Ostopäivä � 

Købsdato � Kjøpsdato � Fecha de compra � 
Data da compra � Data di acquisto 

Salesman � Verkäufer � Verkoper � Vendeur � 
Vendedor � Commesso � Försäljare � Myyjä 

After having read the warranty terms and pre-purchase inspection
I certify that I’ve got no complaints in respect of the appearance
and performance of the tool.

Signature � Unterschrift � Handtekening � 
Signature � Underskrift � Allekirjoitus � 

Underskrift � Signatur � Firma � Assinatura 

Article � Artikel � Artikel � Article � Artikel � Tuote �  Artikel � Artikkel � Artigo 

2 YEARS 

GUARANTEE 

CERTIFICATE

2 JAHRE

GARANTIESCHEIN

2 ANS 

CERTIFICAT 

DE GARANTIE

ȽАɊАɇɌɂɃɇЫɃ 

ɌАɅɈɇ. 

ȽАɊАɇɌɂЯ – 

2 ȽɈȾА
ɋ ɆɈɆȿɇɌА 

ɉɊɈȾАɀɂ


